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JANOASUC <? L.
rr ^ctteL Erwähl.

der Aspecrem
'

^ntag
- oienstag

\ 4 Mttwoch
K Dosierst.
V Freytag
$ Samstag

1 Mu -JapMW
2 Macarius E
3 Genovefa W
4 Titus B . M
5 Simeon lW
6 H » 3 . KöZ' M

HS sf- DGschem/
□ 2 AmKncbllchk
Aft Vschnee - Luft-
£k r Tagsl » 8. <&t
p kalter wmd/
Sir . Uhr 24 .mr. tt . (

M LZ- Vom zwölff - jährigen JEsir / Luc . 2.
M SemMg
N Montag
tz Dienstag
« Mittwoch
ZDonerst.
Z Freytag
G Samstag

7Gr - Va !e.
8 Severind
9 Martian^

io Paul .Ein.
n Hyginus
12 Ernestus
rz Hilar . B.

m

7«W>«Mä*

<Hfr

' öcf © d &c*wm$fM
HS .v . gewölckig /
Zlm LE . Oschet.
L «f 6 kalt/wlndig/

Msttds -VLerreltt / undU
0 f/5 af6^ Prcgno ( i-ica . D

.. s Nene Jahr,nach einem ^
angenehtnen Anfang , zih - H

lek auf manche feud) t ; £rube,mit jtö
Regen undSchnee untermischte ia
Witterung ; dan auf # bMer . U

aV ^ ICIVM feLJX , sl Lcsdor N

ELttgeb unsAnfangs gütrv MmhK
So wird auch ftpn das Ludegup- ^

S M.
-̂ ^ uer Hornungschery , den ^
ÄrU 6 . Jenner , um u . Uhr,

'?«
24 . Mi . Nachts . Will Anfangs U
veränderlich u . ae!ind,Mittens M
frostig , windig , fchneeickt, endr K
lrch annoch leydentlich feyn. U

HS <§ dr eg» schnee Jttßificat folus fatla fiditnque Deus. ^
A & # vermischt /
> 11. Ufr 48 . mt . tt.

§Z > Von der Hochzerr zu Laua / ^ oh. 2 .
DOS unlustig/kalt
Onit$ « Wirfer;
50 ?» kalt/sch nee/
O 2 % contmmrt/
£ caret Aip . A trüb/
Max . eiong . 2 • vefp
G r r. Uhr 9 mi. M

® Montags
SS Dienstag
V Mittwoch
N Donerst.
M Freytag
V Samstag
8

14GL.NaK.ZE5
isMsurusA M
16 Marcell9
i7Ant . Eins. m
iFPrisca I. m
i9Fcrdinan. W
20 Mb . Seb. m

LZ - Von Arbeitern im Weinberg/tNar .20.
MI 2 in^ i .U.4 l .n,srs
Mi XL d % kalt / trüb,
JllifcralK « Wirfet/

Ä Montag
l Scpti'-S,21

22 Vmcmti9
^ Dienstag ^23 Mrm . M
8 Mittwoch- 24 Tlnrothey , ^
MDonerst . 25Wau . VMM
K Freytag 26 Policarpy ! r^r
^ Samstag 27 Jo . Chrys. ] fy

§Z Von Saamen und vrelerley Acker/L. 8 .

A <£ 3 m 3ÄContm.
HS <? ? fdmceic & t
HS HAMnaßig/
C Jpog . - Lunlustig/

D Montags'
Dienstag

D Mittwoch

.,0 ^ 0—* 0 . V - V «
29 Frac .Sal. m
30 Adelgund. M
31 Petr .Nol.

C y . lKr i . mimna «!
Oa Vm ^ verättd.
üOfi Tagl. y. St
LH ^ GWlcheLn.

Oven.
KQu fcU et ;* trcne That bele7Mt
Und OrittKrirge ^ FlkM veMysti

DrstesDierkel , den rr . Dr - vc
^ 2 to,ura r 1 . Uhr , 48. Min . g

Nachts .Zihler aufrauheWindc D
und^ rüb - kalte Wolcken,dan zu H
mäßigenSonenfchein , hernach v|
örß Ende auf fchneeichte Kalke. ^- - Vobis jam Aiidcibcr arma

Präparat. Ciaud . «
Benächerey/ M / urch Mtrus-
Jetzt schmidrn Dolchs und WssseuW

G lSNUgH
llerMond,den 20 dieses, ^

um l i . M)r,9 .Mr .Rachts . U
Der Anfang will schnee-windig , $
dasMittel frostta,zuSchnce ge¬
neigt werde ; d asEnde oerheisset
Sonenfchein,Gewölckm .Wind.
. » hnmenjum gloria caicar hübet.

Ovid.
fflicl Geld es ?oSet schottW
yat keiner dkch dir g

'
ftlchte Ero ». ^ KZ

£ ~ m
, 6kes Viertel , den 28 . Di - W
o,uni9 .U » i .Mi . Nachts,

von Anfang biß Ende zim ' i - jV
che Kalt -, Wrnd , Schnee , mtt
Sonnenblickern zu vermuthen . ^
AlterP cafu tolUtur Ater bomo. Ove. ^
§ Iu ve- ? '' 7

'üf kommt fetzt empßk^
Weit dr ' e ' t Gesurr fallt zuvor.
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CONTINÜATION
Des

MH MdAuen
Oder

Kurtz gefaßter

BmnderkÄ :^ W

L

sterreichs.

siorWer
Don dem

Er die Geschichte dieses vortreif - s^

8 geaussert.

tichen Stammes mit Aufmerck-
samknt betrachtet / der wird dir
Göttliche Vorsichtigkeit nicht
genugsam bewunderen können/
welche sich bey dessen Erhebung

Kayser Albrecht muß die Hoheit

Zu allen Wienne.

Kirchen- Fe,r-TM :D
Welch« ’»\ H

Smohk ÜM -- Äs tzs*
Stadt , das gantzeJahr hindurch , ^
denen Aridachttgen Christen zu groß. A

ftrr SeUen-Nunen/ « rgemercket W
ftynd. ^

Drr
En i . HohesFest m aÜenKir-

'r ** chett , sonderlich im Profeß-
Hauß,und beyn PP .Dvmimc.

Dm 4 . und alle Donnerstag des
gautzen Jahrs,ist bey St . Ste-
phan , Schotten , und St . Mi¬
chael, Corporis - Ghriili - AlM M
und ProcePon . U

Den 5»und alleersteMonat -Frey - N
täg bey St . Ursula Vorr und H
Nachmit .Hertz-IEsu -Andacht . ?&.

Den 6 . Bruders » Fest imProfeß - Z
Hauß,u . bey den PP . Minow
ten . Jteirr Patroeinium in der i
König ! . 2eMHau § ?Capell»

^ErrDZ der fititm Äwch . ,
Am 7. Henk , und alle erste Mo-

nat -Sonkag im Profeß -Haust
General - Com. Fest Mar . Bct^
lehem beyn PP . Lrinttaricm.

, Item werden bey Sk .Stephan
die Reliq . desH .Valentinimnd

Den F . desH .Severini ausgesetzt-.
Den ig . Jchrs -Tag für Hertzo-

gm Hmrico,bey den Schotten . H
Den 14. Nahnren JESU Fest in M

allen Kirchen,woükom . Ablaß . D
Den 20 . sonöerl.FestbeynSchotte ^

üd PP .August , auf der Landstr. M
Dm 21 . In derHiM !uelport -Krr - M

so er mit Gefahr des Lebens behauptet / zugleich
mit seinem Blut verlirhren . Man übergehet
seine Prmtzen m der darauf erfolgten Wahl;
Und da der eine endlich in Betrachtung gezogen
wird / hat er das Unglück/ seinem Gegner zu un - , chm Pâ rodoilm . m

N terligen . Die alten angestammten Länder setzen Dm 2g . Fest bey dm 7. Büchern,
I von ihm ab ; in denen neu - erlangten fehlt es «ffiÄÄir I
8 unruhigen Kopffen nicht/ welche sich feiner Herr - , und St .̂ arbâ mSS "1
$ schafftzu entziehen trachten ; Von so vielen Söh - Den 28 . Fest beyn ursulinermm . (f

nrn bleibet nur jener übrig / welcher in drryßig Zem , in beeven Carmelitw K
8 ) Jahren wenig t oder gar keine gesunde Stunde \
U zuzrhlkn wriß. Wer konn « also vermi,tbkn,daß ÄmÄGn ^
A 2 Ziel Peter Savoyif. ^ ar ;onsl-Fcst l
L !S !!SSWS !WS :rLB :!SLLS !S :öWS !8SL :SSWSS !L :: !SSL !!S :!Z :!8L8 !^ L



Neuer
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ttat &tl Erwähl,
der Aspecren.

; eytag
Gamstag

i Jgnat .M. jMITi 9 .v. nebel,schnei
* t5r * .

'
: 6Lwittv,Un.

3 BlasiusB | m i <p * $ Tagsl. 9.M.

D LZ-- Von dem Blinden bey Jericho , L . 18.
G Z ^ * kalteLust,
Oi . Uhr zo . mi . n . (
sn Mertzschein,)
ü <f © ft fd!mce *njek
ücj ' AL kalt , wind,
# S ch Z Kblicker,

Samstag jioScholast . IZch X vermischt.

Montag
Dienstag

N Mittwoch
^ D vnerst.

4
5 2lgathaI.
6Mßnacht *K*>oW
/ Aftdermit.
8Io .deMa. 7PmB>•1***
9 Apollonia €4

iioScholast. sch

NlondsMierreln , und
Staars ^ rognosiica.

LZ - IE
iMMtag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Dvnerst.
Freytag
Samstag

US wird vom Teufel verst Marc . 4»
n©
12 EulaliaJ.
iz Benignus
l4 :C,UutS . ^
i 5 Ech.8 -An.
16 Julian . G
17 Consta. G

M
E
M

) Z . UHr41 . mi . na.

G
Euer Mertzenschein , den gj'

5. Februarii , um i . Uhr,
zoMj . Nachmittag . Dcrheiffet
Ar -fangs rrüb - und schneeichtes
Gewölck,danFrost undWinde , ^wie auch Mittens nichts beffcrs
za hoffen ist , am Ende aber will Ä
es lieblicher sich erweisen. N
Lex dr Reü '-gio junxenmt f &derm, W

Oven. vt
Der ott« mü seinem Recht W -
2n einem Leud den Fned re ^ echc. ^

stes Mertel , den 11 . Di¬
to , um 3 . Uhr , 41 . Mm-

Nachmittag. Führet Aspecken
von Anfang biß über die Heisste
zum windigenGewölck,Schnee-

- . Testöbern,und unsiate Soiren - 0
28 O <$ wind , schne. schein : dasLnde bringetmanche ^

gewö !ckig !Htttere,jedoch kalte Witterung.
& 8 $ neb !. unstät, ! :/ Tffi cos"*™™ *«■«. o Vid.
□ 9 äi « K schnee , ^ ^ cnMeZ «m nettest
L 8 gelind,
# S & 2 coatmui.

fe * Von der Verklärung Lhrrsti , Mar . 17.
n & 5 -

I I * W .Vit »-U tj) j I „ _
V Montag z ^ Conradus

2oEuleuth.
21 Elesnora
22Pe .Gtulf.
2zMa .vC.G
24MSLP . Mt

sich «ns ;n ft « ?

K Dienstag
Mittwoch
Dosierst.
Freytag

gj Samstag

Ostes Liecht,den 19 . hujus,
um 2 . Uhr,26 - Mi . Nach¬

mittag . Der Anfang scheinet
zimlich kalt,frostig,schnee - win¬
dig zu werden,das Mittel spüh-
ret manche Linderung , das En¬
de aber ein trüb - feucht - kaltes,
und unbeständiges Wetter gibt.

Fronti mllafidtr, Aufcittiu*.
üevstUN ihr Fü

"
cĥ Mk bas Gesicht/

fl» fvitüt «ui ) bech , und traust
kücht- c

Etztes Viertel , den 27 . die¬
ses, um s. llbr , 46 . Min . N

Nachmittag . Deruffet sich in er-
sten Lägen aufWinde und trü - v?
be Wolcken, dann auf manchen w
frostigen Sonnenschein , end-
lich vcrheisset es feuchte Kälte,
Scknee und Wind.

Nusquam tut 4 fides, Yirg.
ifiii Miste H .inb mir fauchen 8 «ir
besticht rin Land der Lemsche Welk sD

W

m

.«

GLNÄL4 .U . 47 .M .V»
G ^ . Uhr 260 Ml . tm

kalte ? wind,
ch% ^ * 4 . hell wett.

i 9 feuchteL.
& 8 1P nebel, trüb
+ S CApoggtlmb/

2^ , IEsirs rrecker einen Teufel aus/Lue . i i.

Montag
Dienstag
Mittwoch

2 fG ) .0 :mi-
26 Alexander
27 Leander B
28 Romanus M

GS Tagst . io . St«
2 B% kalt,fchnee,
< E46 .MU nachm.
ü M «*>• wmd,gewöl.

fr -M %
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Im V J

>En 2 . ist irr allenKirchels ..d-
derlich beynPP .Auguss?

'

Den werden die Reliquien des
derStadt dieKertze-Weyhungx ^

® die Zweige dieses Baums zu so öerrltchen Wacks -̂

$ thum gereichen würLeu,da die Wurtzeln desselben
K bereits verdorret zu seyn schienen ? Jedoch soweit seynd dre Rathschlüsse des Höchsten von de-

nrn Gedancken derer Menschen -unterschieden;
K Und der Erfolg wird zeigen,daß gemeiniglich die
^ allertrübesten Unglücks - Wolcken sich auhier in8 einen vergnügten Glückes- Schein verwandle»A müssen. Kayler Albrecht hatte die wahre Gottes - Forcht von seinem Vatter ererbet , und auf

feine Nachkommen gepflarchet. Diese war der!
M Felsen , welcher ihn und sein hohes Hauß wider >
U alle Stürme aufrecht erhalten. Sie ist die schö !
D ne Zeuge - Mutter jener großmüthigen Tapfer - !8 keit, womit er alle Widerwärtigkeiten/die ihn inÄ seiner 25. jährigen Negierung unaufhörlich ßeun-

ruhiget / glücklich überwunden/ und welche ihm in
12 . grossen Feld- Schlachten den Sieg und den
herrlichen NahmenInumpbator zuwege gebracht.f Er hattedaherozu seiner vevilezweygeharnischteArmbe erwählet , welche sich mit einem Römi-

K schen Panier etlichenLantzen-Spitzen nndersetzen,mit dem Beysatz : Fugam fiftaria nefcit*wer Sregee -Ehre sucht,
weiß nichts von schnöderFlucht.

A In ihm erblickte man den vollkommenen Abriß
K des grossen Rudolphs ; Seine vortreffliche Ge-
Ästalt und herrliche Gemüths- Gaben wüsten ihmK bey jedermann Forcht und Liebe zuwege zu brm-
M gen ; Seine ungemesseneGütigkeit aberden NeydN selbst schamroth zu machen. Er war von einem
N standhassten und frvlichen Geist , dabey aber ein
® abgesagter Feind derer Laster , absonderlich der

f Uvzvckt und Verleumbdung. Dahero führte er
den Spruch Pythagoras • (JuodOptimum , idem
Jucundiflimum , beständig im Munde ; Pstegte
auch öffters zu sagen, daß er dreyerley Menschenvor allen Dingen hochschätze, nrmlich : Züchtige
Jungfrauen , fromme Geistliche, und tapfere

^ Kriegs - Leuche . Seine s6.jährige Ehe mit
g Eüfabeth , Hertzog Mainhards in Cärnthen Toch-
N ter ( welche ihm Ah . 1313 . den 28 . O&obr. in
ß! A 3 die . . . . . ,.

verehren u.zu küssen ausgesetzt.
Den 4 f 5 , und 6. ten ist das U

4of ständige Gebett im Profeß - M
Hauß und bey denen PP . Car - ^melitern auf der Laimgruben , W
vollkommener Ablaß . -ee

Den6 . kstrocia . beySt .Dorokhe . ^
Den 7. Ascl-en - Weyh in allen M

Kirchen , besonders bey Hof , M
allwo die gantzeFasten , Mitt-
woch und Frcytaq ein Llllsre-
r» und Wälsche: Mtttwoch und M
Freykag Vormittag aber eine D
TeutschePredig gehalten wird«

Den 8 . Fest bey denen PP . Lri-
nitariett in der Alstergaffen. Jt . N
Heut , und alle Donnerstag in ftgder Fasten bey Hof Or Ltorium vx
und Wälfche Predig . gDen 9. Bey denenPP . Augusir-
nern in der Stadt : bey St . §o-
rentz , und in der Trautsohnis.
Capellen , seynd die Reliquien W
der Heil . Apollonia ? zu küssen. M

Den iO . Fest beynPP . Benedict,
Den 11. bey denen PP . Serviten ax

F est ihrer 7 . Vatter und Or - M
dens -Stiffter,vollkom . Ablaß . N
Item , bey St .Peter Cärnrhue - D
risches Nations -Fest. ~

Den 12. wird bey Hof das Fest
der Herl . Eulalia begangen.

Den 15 .Erhebungs -Fest desHeil.
Antonii vonPadua,in allenOr - Xx
dens - Kirchen St . Francifci . K

Den 22 . Fest den St . Stephan . M
Den 23 . in alle Kirche St . Franc . M
Den 24 . Fest des H .Mathiä mal - *1

len Kirchen,sonderlich beyHof . ^
Den 25. bey Sk . Stephan feyer- %

liche Jahrs r Begängnuß der
Erhebung des Wiennerischen
Bistchums zur Ertz - Bi schoss- - -
licken Würde , Anno 1723 . M
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D tNatmL»
L . j der Afpecren.

Zuerst,
«zreytag

^ Samstag

i Albinus
2 Simplici 9
z Cunegun. MM 8 ömA kalteLu.

IEsirs Geiste 5000. ttlann f Ioh . 6.

<5*3*
^«toOUX

Dienstag
Mittwoch

^ Donerst.
K Freytag
« - Samstag

5 Adrianus
6 FridolkUA
yTho.v.Ag.
8 Jo .deDeo
9 Zrancrsca

10 40 . Mart.

Hi,
Hfc

# >© «f 3 laßt nach/
^ fc kalt/unlustig

L 3 L rege«/fchnee
o .U. $.%>Bu* n4 f£

H 8 -e Ävrüschrin)
Z Max .ci. .g

' oveft.
MDL 03 . GscheiN/

Die Juden wslrsn ILstnn steinige/ I. 8.

Sraars - Prognoftica.

Montag
» Dienstag
^ Mittwoch

>Domrst.
^ Freytag

Samstag

i 2 Gregvri9
izRostmJ.
ichMechtilD.
1-5 Lsngmuö
r^ .S chM.
i ^ Patritius

M
M
M

E

Emr Aprilfchem, den7.
Mart« , um o. Uhr, 52.

Min. Nachts -Fruhe. Die erste
Heisste bedrohet annoch mitjK
katt - ftostigen Wind r hernach A
biß Ende manche Linderung M
mit unftaten Sonmnschein H
verursachen will. M

Maiyratt fugam* Virg.
Kk :6' ‘ V ? m / 1 - ? . . ujfliit /
Csr?. -: ?i?ch-r d r )̂^» x. »

> 1
^ ikesMertel , den rz . die - N

ses, um4 . Uhr, 42 . Min . «
Nachmittag . Ist durchaus U
feuchr ^ kalr ^ frostig, windig , jß

i Q % St iinfiät / MNl Schne^geneigk , dann und
Oschem , "L "

,
°"^ °»''°udiick.m »«r^

) 42 « » l. lka^ . . p„ ßngula htßum
5r 8 WO taltkk wknd/ Impmdtilmomtnta mihi. Claud.
Q § A 0 Vkdlicht/Wm Hohr Ck » i! scbirebt in «esah>-.

7̂ 4»
M A ^ se gewölk/winv bukE cmfdieTedt^

*. ( r » * " *- ' »* ^ ,K 8 </ 3 Gschein/^ ~
7 iihr'

Montag
. Dienstag

J Mittwoch
Donerst.

^Freytag
Samstag

rZtzostpM
2vArchlppus
2 i DeneDiet^
22 MmrdsN.
2A«L harfrey.
24 Gabriel

i>mes riecht, oen21 . L-uo, **
- ' ^ . G . ^ ■ v -

IUMA um 6.Uhr, 54 .Mi . Frühe . «
DtdU dem i—Mtltt (£ tyvifit/ 21 . stchAnfangs annoch kalt,

"

18D6 . Palm« H ft regeN/fchnee/ trüb, und unbeständig, hernach
Xkaik/Gb !ick. ! ^ E . scw5 ickig,zuEndkng-

P » 14 nensch,wludlg,mrd Veranden
* gtn !K 7.U.n -M.S. l ,jch „ zeigen.

!® ttyr 54* Mk. tr. Omms ßultiti#fub ditisne m&nent.
tfo Tag u. Nacht gleich/ -

S . « ^ xühs Anfana ^ »Der mm fett W TdE Mcht/

gM, V cn dex AuferstehuliA Christi/Marc . 16.
vtmm

*

DMoMW
I Dienstag
® Mittwoch

Donerst.
' Freytag

§ Samstag

26 Ostermö.
,27OAerdkL.
2 KRogatus
29 B §rthold.
zo Quirmus
zr Balbina

EtztesViertchden ry . Lu-
z? jus , um ri . Uhr,44. Mi . H

vormittag. Der Anfang ist W
erstlich erträglich , gleich aber ^
trüb , ftucht , mit Sonnenbli- «r

. ckern , Mittens undKuEnde , »
bstgl. 72 . St . jkalt, trüb , und regnerisch . W

g4 . Ni . ^9r. k- ' ^«^0 ßabant Romano, ßibiftu.
? Jf feuchte ?uft/s„ _ ©

w - . - w - i » « » s 0 ^ lg . ^ » ,n » ,miß r « z>iuiis» Reich U
E!TlT 8sSSAsWiB ^ WWi!S :SZrLöSSWSVB 8iL^SHTSMZrDWSS !Zr»

. aSett . ] kalt/
rf es wind/ regen/,
*

[?
^ ^ "bät/trüb/,

m

s,
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x die Ewrgkert nachgefolget ) war eine derer Ver
tz glMgkrsten und Geseegnesten auf Erden ; wie er

Dann mit ftlbister 21 . / oderwre andere wolleu,
N 26 . Kmder erzeuget . Zchen von Denenftlben

seynd in der Jugend aestordeu / und lrgen sieben
zu Tulln begraben ; Eiiffe abn, nemltch 5 . Prm
ceßknnen und 6^ Pnntzen / seynd zu -erwachsenen
Jahren gekommen. Wiewohl nach seinem Hin-' tritt Von denen letztem nur nach fünffe/ und also

iS in allen lo . Krnder am Leben waren / wie solches
Keine in der Closker - Kirche zu Kömgsfeldm be
K findliche meßmaene Tafel mir mehren : erroeiftt.

Was die Prmeeßinncv betrrfft , so ward
JjjJ 4. ) Frau Agnes An . 128z . gebohren / und

An . 1296 . mit König Andrea III . m Hungarn
Vermähret ; Als dieser An. :130s . ohnbeerbt ver¬
storben war / käme sie mit einem grossen Braut-
Schatz zu ihrer Frau Mutter in das Aargau.
Wie sie nun einstens gegen einesromme Closter-

A Frau erwehntk / daß sie dieses Vermögen GOtt
§ zu Ehren anwenden wollte ; so bekam siezur Ant-
^ wort r Sie würde davor au einem Örrhe/der
F rhr edles Blur in sich -Zerruncken harre , der
| mahlerns ein Lloster bauen . Welche traurige

Prophezeyhung auch nach der Hand erfüllet wor¬
den ; sirttemahlen sie auf der Stelle , wo ihr

jjj Hrn Vatter An . izc >8 . ermordet worden / das
^ berühmte und mehr bemeldete Eloster Königs-

felden gestlfftet , m welchen sie sich über 50 . Jahr
mit geistlichen Buß - Wercken geübet / und end¬
lich im 84 . Jahr ihres Alters An . 1364 . allda
gestorben ist.

N 11 . ) Frau Elifahti vereinigte die von Hn ^o
jjj ne dem Grossen / Grafen in Elsaß , entsprossene
M zwey Stämme von Metz und Attberg / auf das

neue ; Allermaffen sieAn . rzi2 . mit kriderlLo lV^
^ dem Streitbaren/Hertzogen zu Lothringen/ver¬

mählet ward ; deme sie r6 . Kinder gebohren hat/
und durch ihren Prinst soannem eine Mutter
dieses mit Habspurg so nahe verwandten Durch-
leuchtigsten Hauses geworden ist . Als ihr Ge

K mahl An . 1329 . gestorben war / käme sie zu ihrer
N Frau

BesondrreKrr^
Im

k-^ Enz . Fest bey Sr .Step .. .
"

Den 4 . Pfaltzerisches ^
tions - Fest bey Sk . Michael . ^ .. 3

Den 7. Fest beyn PP . Dommic.
Den 8 . bey denen BarmhertziHen . U
Den 9. wird im König !. Closter U

das heilige Mut ausgcsetzet . W
Den ro . die 5 . erste freudenreiche

Geheimnuß -Prsdigen ^ bey de¬
nen PP . August , iu der Stadt.

Den 11 . Fest der H . Cath . v. Bo -- M
nonien , in Clarrsser- Clvstern . M
Item im Profeß -Hauß 5. Z. das U
Lttular - Fcst der Tode - Angst R
Chnsii -Brudersch .vollk .Ablaß . W

(A»5?»A r-er Gesterb25ekcht . )H
Den 12. Fest bey denen Schotten , xx
Den 16. Fest der 7 . Schmertzen A

Mariw , bey den Schotten,und U
PP . Servicen . Jt . Proceßion H
von Minoriten nach Hernals , v*

Den {7. bevu PP . Augustinern vgin der Stadt die -s . Schmertz- U
hasste Gcheimnuß -Predigen.

Den 18 . Palm -Weyhung in allen R
Kirchen . Item 40 - ständiges A
Geben, -bey Tag u . Nacht,beyn M
PP . Capucinsrn in der Stadt.

Den 19. HohesFest , sonderlich in
allen Carmeliter - Ordens -Kir - ^
chen . Bey den PP . Pia rissen . W
Titular - Druderschaffks - Fest
bey St . Dorsche,ü .St .Lorentz . ^

Den 21.. in bc-eden Benedjctiner - ^
Kirchen . Item Fest der Seel . M
Angela , Stiffterin der Urfuli - ^
nerinnen , in ihrer Kirchen.

Den 22 . Titular - Fest der Lorp . W
GhrifH . Bruderschafft bey Sr . M
Stephan,D ?ichael,«. Schottern

Den 2Z. Passions -Predig Hey St . tc
Stephan,undPP .Augustinern . \ß

Denn 24 . die letzte 5 . Geheim - M
nuß -Predigen beyn PP .Augw rx
stincru in der Stadt . Jt . Auf - .J’
crstehung fast in allen Kirchen . N

Den 2z . Fest in allen Kirchen. Jt.
© i’ueraUAbiblution beyn PP . v<
Augustinern aufderLandstraß . w
Fest Mar .Verk . wird verschob.



; ’
>{ Neuer I

'
- ; /At . j x ^ ^ j Ä. . der Äspecren. Sraars - ? ro »nolkica.

ILsirs komr durch verfchl . Thür/1 . 20.

^ Montag
Dienstag

B . Mittwoch
Donerst.
Freytag
Samstag

2 Fra . de P.
3 Nichard9
4 Jsidorus
sVmc . Fer.
6 CcelestM9
7 Herma 69

-xSt-!
«■*
Och
M
M

regM/schnee
Oacat , w» UNstät/
& <■

' T wind/Ng.

O 9 . Uhr 17. mi. v.
CU
5 U % U gewölck

H Ä
Euer Mayschein , den 5 . U
April , um y . Uhr- 17.M . Ä

>Vormittag . Fihlet im Anfang M
auf trübes , und zum kalten Rer U
gen geneigtes Gcwölck , das m
Mittel etwasLinderes spühret , K
das Ende ist feucht , windig . ^
AtiXilia bumilia , firma ccnfenfus

/ ; Senec.

K Montag
^ Dienstag
M Mittwoch
D Donerst.
M Freytag
8 Samstag

8 - ^ ' 6^ M
9 MariaEg. M

loEzrchielP. m
iiLeo Pabst m
! 2 Julius P. m
13 Hermene.
i4Murtius 9e%.

mäß 'g/Kschein'^ continm.
6 g '" wind/regen/
Q $ W setzet fort ,
) 2 . Uhr 33 . mi. fr.

0 6 6- gewölck/
- 6 . 5 re kalt/regen

Uber ein kleines werdet ihr mich/I . 16.
. . " 3 ‘ - ' vac. A 5 d2k gewöl.

2 4 & 3 kalt/ regn.
5 <P d secontinuir.
& 8 Am 2 unbest.
9 ii * U &r 4
GiNM CiU » z4 . ni4 ?<;
2 Oft regner.wind/

Fruhe . Scheinet in e9ken Lägen
angenehm,in mlltem kalt,trüb,
und regnerisch , m letzten unlu¬
stig und unbeständig ZU werden.

Omnia giena . dolis. Qvid . ^
Z *mcm IQ dw vclk / M

Wlüti tretP nrch : / tmai . . .
m . m

g Montag
g Dienstag
ß Mittwoch
k Donerst.

Freytag

15 - 6 6 ' lM
16 Paternus M
17 Mudo!ph9
18 Galdinus L^
i 9 Erescenti9
2oAgnet . B. m
2 i Anselmus « I^ Samstag

ü ' fviln

Montag
Dienstag
Mittwoch
Doüerst.

8 Freytag
8 Samstag

2 .L 6 ; m
23 Adalöerk9 M
24 6 Drams M
25 Marcs U>
26CletusPr. m
27 PeregriN9 t
28 VitalisM fk

& § Wes . 6 . ^ asat\
* 8 ^ 3 Imäßig/
^ ft ^ Gsch. temp.
D0a wmd/ regen/
üQd cvntin . kalt/
* 8 3r ? UNst . Ks.

W So ihr den Varcer erwas bittet/ ji . 16.
8 ^

>29 - 7 ‘

tz
' Montag jzoCath . Se

8 TaArz . St.
ftcontmm.

6 ct Mond , dm 19. Hu - M
AE jus » um I I . Uhr,41 . Mi . 8
Nachts . Bedrohet Anfangs &ymit Regen und kalten Wind ; A
hernach will es mäßigen Sou -- M
schein , und temperirtes Wet¬
ter,endlich kalt- regnerische und
unbeständige Lufft verursachen.
Ne confmguineis ctrtelur tsmima

trmis ». CUu4.
ix- r 6 nicht ein Chniiktke ^

tln D! urk .z-r;2Rd K -n des «rrdm» i
§E.

L
'Etztes Viertel , den 28 . Di-
' to , um 1 . Uhr , ig . Min.

Nachts - Fruhe . Will unlustig
anfangen , gleich aber darauf rz
temperirte Wärme u . Dsthein Ä
zu vermuthen ; darr zu trüb - und A
r egnerischenWolcke, endlich zur
Wärme und Donner geneigt.
- - Fortuna fimul cum A-larte

pependit. Clau4~
Es wird bchrzt <l« g -ssser Held
Kvm Adler irr de« rothcv Leld.X* ^ 1 ~ ~ ' -MV.VVIH VlttMVWtB V*
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& Frau Scbwester nach KönigsfeldeN/allws sie auch
$ Än . izs2 . verschieden/ und beerdiget rst.

HI . ) Frau Anna ward Anfangs mit Marg-
H araf Hermann dem Langen / zu Brandenburg/
^ und nach dessen An . izo8 . erfolgten Tvdt / mit
N Heinrich VI . Dem letzten Hertzog zu Breßlau vrr-
« wählet . Sie lebte nach des letztern Tvdt noch
« 24 . Jahr ; starb An . 1361 . und ligrt zu Breß

lau begraben . Von ihr waren keine Männliche
i^ Erbm wohl aber drey Princeßinnen verbanden/
8 durch welche sie / Werblicher Lime nach / eine
§ Stamm - Mutter derer Häuser Braunschwerg
k und Würtemberg , ingleichrn derer vorigen Her-
^ tzoge von Churland / nicht weniger derer alten

Fürsten von Pommern / geworden ist.
N IV . ) Frau Catharma , ward Kayser Hearico
« VH . von Lützelburg Verlobet / auch durch ihren
^ Herrn Bruder Hertzog Leopolden nacher Jta^
N lien abgeholet ; es starb aber der Kayser Anno
8 ! 1313 . und da vermahlte sie sich in selbigen Jahr~

mit Carolo , Erb - Prinzen von Neapoli . Sie
starb An . 1324 . unbeerbt / und ligt zu Neapel
begraben.

v . ) Frau Guty oder luck
'tk , ward ans dem

^ zu Baaden An . 1315 . gehaltenen Turnier / von
ihrem Herrn Bruder Hertzog Leopold / an Graf
Ludwig VH . zu Oettingen vermählet / und hat
diesen uralten Stamm glücklich fortgesetzt.

Hiernächst ftynd von denen Schwestern Kay
ser Albrechts/nachfolgende dreye allhier zu mer-
cken nvthig : I .) Frau Margaretha, weil sie von
einigen Scribemen vor eine Tochter Albern , aber
umecht , anargeben wird ; Sie ward mit Die-

, trich IX . Grafen zu Eleve vermählt / und ist die
N Stamm - Mutter desselben Hauses ; 2 .) Frau

Gutha , und 3 .) Frau cktmntia , weil durch diese
$ bryden der Habspurgische Stamm seine Aeste so-
« wohl über Hungarn als Böhmen ausgebreitet/

welche sich nachmahls in ihren Nachkommen mir
dem Haupt - Stamm glücklich wieder vereiniget
haben / wie solche- brygehender Scke;*atißnus
ausweistt»

i B Ru-

Besondere ■
Im April» *»;&

'< ' ■ ■ ■
1 . Krrchweyh - F »

Gt . Stephan.
vonSt .Mrich nachM.Hietzü»</ -> - " 1

Den 2. Fest bey denen PP . Kau- '
larrern .- ^

Den 5- Fest beyn PP . Domimc. KZDen 8 . Krrchweyh allda, ro6om
Titular -Fest des gute Hirtens - « '
Bruderschafftbeyn PP . Frau - M
eiscariern mit dem 40 -siündi- M
gen Gedett, und vollk . Ablaß . H

Den 15. päLroci» . desH .Ioseph, M
in allen Carmeliter t Kirchen. M
Item ProceßionvonFrancisc. H
nach Lantzendorff ; und Kirch- U
weyh im Burger -Spital . w

Den 20. Fest beyn PP . Dommic. N
Den 22. Kirchweyh bev St . Do - »I

rothea,und im • ollegi» s . J . «
Auch Proceßion von PP . Sw N
Viten nack) Maria -Loreto. M

Den 24. Fest bey St . Stephan , ^
mit Aussetzung der Reliquien N
des H .Georgii. Jte Fest in der M
Todten- Capcll beyn PP . Au - M
gustinern . Wie auch Patrvcü A
niü in Freyflnger-Hof. Mehr
Fest im Teutschen Hauß : bey M
St . Lorentz,undbeyn 14 .N0LH- v£
helffcrn im LiehLenthal. Item A
Proceßion von 'krrmtL- M
riern nach Maria -Brunn.

Den 25. ist Proceßion von St.
Stephan und Burger - Spital w.
nach St . Marx » D

Den 27» Fest des H. Peregrim k. ^
beyn l' p.Serviten,vollk.Ablaß. ^

Den 29. Proceßion von den PP . w
Franciscanern mit ihrem Gna - H
den-Bild nach St . Stephä,und ^
chcxftündigesGeberkallda.Pro - ^
cess. von daraus nach Hernals . (§j
Item Fest des H . PetriM . mit
Fweig -und Lreutzel-Weyhung «
beydmenPP . Dominicanern, d

^ - m
Den 30 . Ptoceßionvon St . Ste - H

phan nach St . Lorentz . Item «
Fest der Heil. Catharina von ^
Siena beyn PP . Dominicao»

'j&.ZSr. " '



Nruer
. ^ .vcrt. NL ) U 5. \ L.

^ Ästag iPbil . Jac. >9aB>« K-k
^ Mittwoch 2 Sigismü. 94

■4 A Donerst. zEhrrsti Hj. «4
K Freytag 4 Flor . Mo.
K Gamstag sPwsV .P. M

Narürl . Erwähl»
der Afpecce».

+ 8 A. aromt >/M0.
4 S Tags !. 14. Sr.

• Ä
’
IWu Ab -ndS. Der « nfaag ve ° r°<

ir a5t2t - > &ef mit kalt - und unbeständigen
yf 2 BkAHsHklN/ ) Wetter , das Mitte! ist auge-

. nebln , das Ende wiederum

MondsMietteln , und
Srattrs - prOZnoKica.

Euer Brachschein, den 4.
«KD M ay, um 6 .Uhr , 27 . Mi.
Abends . Der Anfang bedro-

$ fti wann der Tröster kommen wird / I . i *.
i ^ ' nv ^ 6M . 5 00 ft kalt/feuchtt^
K Montag' ' Dienstag

^Mittwoch
Donerst.

Ä Freytag
U Samstag

6G6 . F%m.
\ m

7 Stanisla. m
8Mich . Ers. m
9 Greg .Na.

10 Gordians m
11 MamertL m
i2Pancr . ^

GS SScont .Gblick.
* * * ® « fftem,
H P <f trüb/wind/
Lin ^ unstät/kalt/
Ii . Uhr z8. mi. na.
v 8 Le win . gewölck

ytyyt t 'VTtVVTY T ? TT ,9,Y ‘f 'T? ,W :9"(P i *
(& Wer mich liebek/wird mein Worr/I .14.

1t Ä continui.
SEvMtLL 13 G .H .Pfingst -F . & © temp. Gonsch.
Montag i4Pfingstm . - - - - -
Dienstag isPfingstdi.
Mittwoch i6Quate » 4 «
Dosierst. i/Ubaldus

K Freytag 18 Felix &*
Gamstag 19 Ivo A.H«

Es Mrs reckt s «-̂ ( h$ «» * /
Lau schlossetdoch / milcht nichts

HlNMS.

4 /
? Rstes Viertel , dm n . Di-

- ^ to, um i . Uhr, 38 . Min.
1Nachmittag . Anfangs ist kaltes ^und zum Reiff geneigtesWetter N
zu besorgen,darauf folget Wär - H
me, und feiner Sonnenschein, «
endlichdeutet es auf Donnern , M
Regen , und windige Lufft. W
Quid reß&t uifi Roma m%ü Giaad». - - ĵ u« ispKi mp txuma, mm» ukalter WtNd / {« « $ höchster Cren fchn-lmmr

vh . Mep . ^1 regner.
L ^ xob . donnericht/
G- N .v. wind/regen/
G A' Ujßr 57 . mi . N4 (

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag
Gamstag

20© i * ^ >.Dr (hf«
21 NicasisM
22 Basilius m
2zDesideris M
24FronleiH m
25 Urban^M.
26 Phil . Ner.

uusichtb. C Finst» )
VMM 7 .U . sS .M.st.
( feraI -8 , veranderl.

vermis. Gschei.
OS - «efeucht/wind

Osch, gewöl.
liöü « » vermischt

. _ cmer
hint

Doch fchrtHm«Ses durch Herr Siä.
m

§ AOlles Liecht,den 19 . dieses,
AV um z . U. 57»Mi . Nachm,
mit unsichrb. <l Finstern. Ver-
heistet vom Anfang schier biß
Ende windige , kalt - regneri¬
sche , und unbeständige Lufft.

- - - Per unias
Claßkfi turbaftnat. Glaud.

Der &» mit Flvzrln schlost%u
fchlvürd

XU Zurihrv Liotte in der? Wind.

Von dem grossen Abendmahl/ Luc . 14.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.

27G2 . Jo .P
28 Wilhelms
29 Maximin.
zoFeKxPab.
zi Petronilla

•■man:

(MEtzkes Viertel, den 27 . ko-
jus . um 10. Uhr, 57. Mi.

Vormittag . Der Anfang schei¬
net angenehm , das Mittel

C io . tU ?t K7* Ml . t . feucht- windig , das Ende aber
vacua , .•£ Mäßig/Izum Donner - Gewölck geneigt

4 * 8 Tagst. : ; . St.
lo# © ^ wind/regen/
^ ^ L ^ ucht . wind.

zu seyn.
Ltcbrymkvulncruftva, lovtt .Ond»
2 m fcblrrrtzeuFeldGolb 4 ötv «§ rre»
Duu .mn di ; sttroch

'
nr Sttti." . ” 1^5 ^ 1 v ! . üv . i .’w zB

i» i 0 *a !i® 8a 8B « ® 888 Si( 38 @easaga 8eaa 0R !® 88 @ ® i!0 a ® ie !a !a*
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g} Ku6oipKu81 . vo» Kahspmg/ Kayser.
j§) Alhrecht I Rom.

Kavsir/Hr . tzvg zu
Ocßerrrich.

8
Albertus Contra*

ctus , ererbet
Pfordt.

Gutha , ihr Gem.
Wencesl . IV . K.

in Böhmen.
Elifabeth, bringt Böh¬
men ihrem Gem. tzertz.

^oanniv. Lützelb. »u.
KiLeopoldus

Probvr , in
Tyrok.

Frnettus
- Ferreus,iSinLteyrr.

^ I
Friderictis
III . Placi¬
dus , Röm.

1 Kayser.

ejS? Maximil . I.
U Röm. Kars.
^ bekomrDnr-

Albertus
cüDrica,
in Oester.

I
Albertus

Mirabilia
mundi.

i
Albertus
II . Röm.
Karger /
K . in Un¬
garn und
Böhmen.

Lar o !us IV . K§N.
inDömen/ und

Kayser.
Sigismundus,

Kön. in Böhmen/
und Kayftr.

Llementia , ihr Grm.
Lsrl . Marrell , Hertzvg

in Cakadrirn.
I

Larolus l^obertus,
König

in Ungarn.
I

LudovicusMagnus,
König

in Ungarn.
!

C Maria , Erb -Koni,
Ain von Un¬

garn
Wied wegen seiner Gem. König in Ungarn.
c Elifabetha, Erbin von Ungarn und

Böhmen / ihr Gemahl ist neben,stehen¬
derAlbertusII. dem sie heyde Reiche
zudringet.

8
gund.

Ladislaus Poft-
humus , König

m Ungarn.
Elisabeths,

ihr GemahlLaiimirusII.
König in Pohlen.

Philippus I.
Pülcher,

^ Kön. inSpa-

f nien.
Ferdinandus I . KayftkLaroli V.

» Bruder / bekommt Orsterreicb /
v«, wird Kavier / und,König von
&) Ungarn und Böhmen.

Ohdislaus II.
König in Böhmen und

HungaM'

Anna , ihr Gemahl ist neben¬
stehender Ferdinandus, dem

sie Ungarn und Böhmen
iubringrt.

Don ihm an i sevnd beyde Reiche beständig mir Oesterreich ver-
knüpff' t geblieben.

$ Kayser Aibcrti Printzen betreffend / so wurde
$ der Erstgrbohrne Rudolphusin . oderMitis , An.
m T301 . zvm König von Böhmen erwählet , er
D starb aber vor dem Vatter / und also waren nach
^ Albrrchts Tode noch sünff Söhne verbanden/w N)e !che wir ju
N nachfolgenden £
8 mercken wollen.
| 5 1 .) Fridericus,
8 Von seiner ansebulichen Leibs Gestalt der Schö-
W ne genannt / hätte Krafft des zwischen Kayser
N Ruäolpko und König Ottocaro errichteten Ver-
$ B 2 gleichs,

Jm Man. \ <1̂ .*.
i . FesibeySt .Iacvc > >***' Process. v . Carmelikern

derLaüngru. nachLantzendorf >
"

MehrProceßion von Sk. Ste¬
phan nach St . Jacob.

Den 2. zu denen Schotten.
Dm 3 . Hohes Fest in alleKirche.

Item im Profeß-Haus Soc . J.
Ende der OestM. M

Den 4. Fest zu St .Florian . Item mOber-Lnsrsches Nations - Fest ^
deySr.Peker . Fest in allenKir- U
chenSt . Augustini . Item : An- H
fang der 9 -tagigeAndacht zum «
H . Geist im König!. Clofter. xs

Den 5. Fest bryn PP . Dominic. Ä
Item Jahrs -Tag Weyl. Jhro WKays. Majeft . Leopoldsrc . bey v*
Hof und PP . Capucinern. ä

Den 6. Fest der Theologis . Facul-®
tat bey St . Stephan . ^Den i z .Universitäts-Festbey Sk. AStephan/ und 8-tagige H . Fir- N
muug . Item General- Abfb - M
lutioa beyn PP . Augustinern K
auf der Landstraß . U

Den 14. Proceßion von daraus H
nach Corneuburg. «r

Den 15. Feftivonis bey St . Ste - A
phatt/U .Iuriste -Schul . Proccf-
sion v . Serviten nach Hietzing . HDen 16. GrossesFest bey St .Ste - kg
phan / und PP . Augustinern , dfItem Proceßion von St . Ste - D
phan in das Burger -Spital. HDen 20. Hohes Fest bey St . Pe-
ter/Phil .Nerii,u .PP .Trinikar. vgDen 24. grosse Corporif-Sliriftl- M
Proceßionvon St . Stephan. W

Den 25 . von PP . Minoriten.

und Dominicanern: Nackn̂ k- $
tag aber bey denen PP . Car- »e
melitern in der Leopoldstadt. g{Den 28. <8orpoiis SbrfftJ Pro- $
ceßion von denen Schotten. HDen 29. von PP . Franciscanern.

Den zo. Process vonSt .Michael. M
Den 3 i .wiederum v.St .Stephä. V



^ - eir.
Neuer

TU NI US.
riarürl . Erwähl.

der Aspecrem
.ytag

Lamstag
i Hertz IEs . Kst
2 Erasmus IM

WQh $ stürmifth
* * Tagsl. is . S«

Mdrrdö -VLerrelrr , mrbl
Sraars - ? ro § noMc3.

Sonntag
Montag
Dienstag

H Mittwoch
^ Do «erst.^ Freytag

Samstag

3 Gz .Cloti. M
4 Quirinus m
5 Bvnifaci9 HU
6 Norderty m
7 Rsbertus 9?%
g Medard9 r---rs*

9PNM9M. M

mr Heuschein,den z .Ju-
SVnij,um r « U. ^7 . Mi . Na.
Frühe,mit rrnsichtb.GFinßern.

kIst in ersten Tagen biß über die
. ^ Helffte aufmaßig - warme §uft,

^ ^ _ hernach auf donnerisches Ge-
.k^ euschein , ^ wLlcka»g «sehen ; endlichbeque-/ j\ mi KE ausfolgen will.

— Pars tertia mundi
Ibtius pr £donis agcr. cLiud.

Europa wird ttnn fast Hu fielst/
-Ein kleilieruTdirr zumRaudzu seyruj

G
^

M 57.m.mfr

HA
*& 3 D 2 tempern.
5 □ <$ dvner-gewöl.
* © % strich- regen,
O M ^ r tempert.

fe , Vom grossen Lischzug peeri , Luc . 5.
IO G4 .HerKMa §! ^ - " k" — ^onntag

W Montag
8 Dienstag

Mittwoch
Doüerst.
Freytag
Samstag

11 Barxab.
12 Basilldes
13 Ant .v .Pa.
ichEüsäusP.
15 Vitus M.
16 Benno B.

m
MZ

m

) 2. Uhr ; s - !* - fr-
ch F Ma :v cl 2 inju <|

^ Gwarm/gewölck/
§ § regen , Ungewrtt.
* 8 ^ ^ Gschein,
L plsK-rege»,doner,
O S Ä ftin wett.

g^ , Von der pharisieex GerechrigkeLk/tN .s.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Doüerst.
Freytag
Samstag

17 Ge .Adol.
igMarcelli.
i9Jul . Falc.
20 Güverrus
21 Aloys.Gö.
22 Paulinus
23 Edeltr . #

m

*&
tk
m

<£ fin£ Afp. G conti.
G 6. Uhr s r . mi. fr«

, r mtßlg/Gsch.
K § stnch-reg.

SMW6 . U .Z7 »m .n . (
Längster Tag , Som-
SD # mers - Anf.

ÜZ» JEsirs Weifte 400 $ . Mann , Mare . 8.

?Z Montagx
Dienstag
Mittwoch
Doüerst.
Freytag
Samstag

24 E 6. Joh .Ta«
rsProfperB
26 Io . u. Pa.
27 Ladislaus

h 9 4 ' tt . PauiilM
zoPau .Ge - . M

«SaHSSt*

ü»¥
«pH
rf
M

LA § strich» rege»/
< ; . uhr 47. mr. ««
L Uisrmäßig/Usch.

9 * © gewvlck/
~ rGblicker,

CPK Tagl . i6 .St
B d 3 doker, Hagel.

wmrnmMm

Mastes Mettel , den 10. die-
XS ? fts , um c . Uhr, 59 . Mm.

i Frühe . Nihmet seinen Anfang
mit windigen Gewölck , «nd (
bald darauf folget sehr warmer
Sonenschein ; Mittens gefähr¬
liches Blitz - und Donnerwetter
besorge; endet sich aber mit war¬
men Lufft und feinen Gfchein . ^
- - Certamwp 'dtmm ma%m msvent.

Orid.
Reichs,Ad ! er f -öl.'.c nur tapfer uv
©oii

'
h ftenl-eeGeld ^öhttdeitt.RsbU

LerMsnd,deni8 . Dito,
um 6 . Uhr,5r .Mi .Fruhe.

Will erstlich angenehm mit
Wärme sich erzeigen ; das Mit-
Lel,wie auch dasEnde,aufPlatz-
« . Schlag -Regen sick) beruffet.
- - ln lagueot, quospofurre , rumt.

PxofQtt.
Jetzt «nM stlkckr ein Netz demFalck/
Irr ftihes füllt drch sithst dcrSchsti^

dHtztes Viertel , de« »5. ku *
~W ) “* , um 5 . Uhr , 47 . Min.

Nachmittag . Der Anfang ist
fein und warm, .hernach folget
schwartzesGewolck,endUch sehr ^
warmer Sonnenschein , «llwo
gefährliches Ungewitter , Blitz,
Hagel,und Schloffen beförchte.
Stmptr imps,q/ukm ^ cupit, GUud.
Dir Haue Trciff sircht fremderTut/
Und lM ftm mnrö ausserHut
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H g ! e,chs / seinem obgedachten Herrn Bruder Rü¬
gt) dolpho , in Böhmen fuccediren sollen / allein es
K kam chm erstlich Hrrtzog Heinrich V . aus Cärn-
A töen I welcher Ottocari EnckelM/UNd Wcnceslai
g IV . Tochter Annam zur Gemahlin hatte- bevor.
U Und als dieser An . izn . verjaget morde«/setzete
^ sich Hertzog Joannes von Lützelburg / ein Sohn^ Kay rer Henrid VII . ( der sich mit gedachter An-

naeSchwester Elifabethvermählete) in Pofleffion.
In der An . 1314 » erfolgten Kayser - Wahl wur-

U de er Hertzog Ludwigen in Bayer « entgegen ge-
N setzet/ und An . , 322 . gefangen / wie solches bald
R mrt mehrern erzchlrt werde« soll . Er starb An.
| jno 1330 . wie einige wollen an tmm Liebes»

Trunck . Seine Gemahlin Eliiabcrb , König Jacobi
| i« Arragonifti Tochter , ward ihm An . 1 31s * SR* Bafel beygeleget Z Sie starb An. IZZI . und hak"

chm keine männliche 8ucceKon , sondern zwey
Prmceßinsen dinrerlaffen : i .) Anna , war dem
König in Pohle » Eadisiso EoLkico zugedacht / er
starb aber Anno 1333 . vor dem Beylager ; da
ftiffrete sie von ihrem Heyraths - Gut - das Clo-
ster 8 . Clara in Wien « , und begab sich den 1 . Ja-
nuarii An . 1334. nebst 62 . Adelicken Fräulein/
?m 18. Jahr ihres Alters in dasselbe . 2 . ) Ellsa-
betb , war König Johannas in Böhmen Braut,
sie starb aber An . 1334 . und ligt zu Mauerbach
begrabe«.

^ r .) I^eopo1äu8 I.
jK Oloriosus , gieng mit Kayser Ucnrico Vll . rischer
K Italien / und errettete ihm An . 1312 . m dem
M Aufruhr zu MaylaÄ ) das Leben / weswegen er
gj von dem Kayser mit dem Hertzogthum Schwa-
8be « / welches der Mörderische Joannes hmterlafi
N sen hatte / bekchnet wurde . Er vermählte sich
L An . 131s. mit Ifabelk Graf Amadei IV . zu Sa-
Ivoyrn Tochter , welche An . 1334 . verstarb / und

zu Ksmgsfelde « begrabe « ltget . Die Unglücks-
Falle seines Herrn BruderS Kayser Friderid in.
mengen ihm dergestalt zu Hertzen , daß er dar-
Äer in eiue Art der Tobsucht verfiel/ welche ihm

B 3 auch

Im ^
i . Fest des Heü .Hel ^ U

bey St . Urftrla , Ir ^
Vor - und Nachmittägiger An¬
dacht durch die gantze Qctav.

Dm 2. Proceßion von St . Peter
auf dm Sonntag -Bseg.

Den 3. Eorporir - (Skrifli - Pro-
ceßron in der Leopoldstadt
Pfar .' -Kirchm : PP . Servitm:
Trinitariern : St . Ulrich, und
zu Matzelstorf.

Den 4 . Im Armm -Haus»
Dm io . Fest des Heil . Hertzens

Marice bey Sk . Jacob . Item
Titular -Fest der Brnderschafft
Maria -TrM bey S ^ Ulrich;
und SsLpÄ ^ ck-iM- Woceßion
bey denen PP . Paulaner ».

Den iz . wird das Fest des Heil.
Antoni in alle» Ordens - Kir¬
chen St . Franc ; sei, wie auch in
dem Zucht-Haus begangen.

Den 15* bey St . Zorentz , und
14 . HH . Nochhelffen im Liech-
tenthal.

Den 17. Proeeßion von St . Ul¬
rich nach Maria -Lantzendorff.
Jt . Kirchweyh bey St . Brigit.

Dm iy . Fest der Heil . Julianoe
Falcomrrae , bey denm PP.
Servite ».

Dm 21 . Fest in allen Kirchen 8. E
Item Patroc . bey St . Ursula.

Dm 24 . HohesFest in der Johan-
nes -Kirchm : im AsU«V . S. J*
und bey denen Barmhertzigen.

Din 27 . Ungamsches Nation-
und Univerfität -Fest bey St.
Stephan.

Dm 28 . Proceßion von den PP.
Francisc . nach Maria -Hayd.

Den 29 . Fest bey St . Peter , St.
Michael , und Erdberg . Item
Proceßion von denen PP . Car-
melitern ans der Laimgruden
nach Laintz.

Den 30 . Fest bey St . Michael,
und Maria -Hülff . JtemPro-
ceßio» von denen PP . Mno-
riten nach Maria -Zell^
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Tuttel Erwähl,
der Aspeceen.
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'£ =, $>ntet euch für faljWen pveplyetc/ZlJ*?*

rfX
K Dienstag

Mittwoch
Dosierst.
Freytag
Samstag

1 G 7 »Rum.
2 M .Heims.
z Heliodor9
4Udalricu§
5 Philomen.
6 JsaiasPr.
7 Wilibaldy

M
M

M
M

ss A warm wett.
G9 . Uhr45 .msiv . (
ELnkömsi'Wsschern/)
L </ X GscheiN/
Lmrirege/Ungew.
r « Tagsl. r 6. St.

feine Lust/

M V - m uugerechren Haußhalrer / L . i 6 .

Montc ^g
Dienst ««
Mittwocst
Doücrst.
Freytag
Samstag

8 T 8 Kiliä . I M‘<5 ö
9 CyrMsB.

loWnaliaK.
iiSabin ^B.
12̂ -Aenricus

M
«
m
m

IZ Margaret
14 Bonaven.

8 gA , IEsus weinet über JeruMeM / L . 19 .

& § />. temperirt/
) 6 . Uhr iz . mi . na.
# 8 # IV mäßig /
^ 8 Osch . gewölck/
□ ^ £ Apog . conti.
£ 5L trübes wettet/
8 c? «5 rege/Ungewi.

M - ndL -VLekkeltt - und,
SraatS -?robnoNici.

eMtaglisG ^ Ap . Theil.
Montag ^ ^ 6 ^ cap . Fe.
Dienstag
Mittwoch
Dosierst.
Freytag

8 Samstag

17 Alexius B
iFSymphor.
19 Arsenius
roEliasPro.
2iDamelPr.

m
crh
& .
&

m

& % wind / mäßig/
iS S 2 regM/dositt/
D 7 . Uhr 55. msim-
9& S rstrich - reg.
L <? % wind/ regen/
LLetw § . - ^ unstöt/
50 ^ blitz/donnep/

gM, Von dem pansteer und Zöllner / L . 18 .
SVMtag
Montag

g Dienstag
Mittwoch
Dosierst.
FreyLag
Samstag

22 Gro .M .Mag.
2z Liborius
24 Christ . -O
25 Jacob - % *
26 AnnaMu.
27 Pantaleö
28 Jnnoeent.

* *
«■$
M
M
m
m

O r feine Luft
Gm ^ G 7.U . 6.m . fr . (
C ii . Uhr 7. mi. na.
Hunds- Tag An/. )
$ Dü reger , trüb ,

unstat/wind
5 4 $ blitz/Ungewi.

D ^Euer Einkömlmgsschein,
& & den 2 . Zu !ij,um 9 Uhr,

45. Mi . Vormrtk. Zihlek gleich
arrfWärme,und gähen Regen;
hernach Donner -Gewölck, letzt-
lich Hitze und Dürre vcrheisset.

- - - Omnta ctrnes
lnpejus ruere. Vire.

KamMygel singt rmFkeur>k-Asatt§/ j
Uub gehek - Vst) den KrU' jch Eang.

>
Mastes Viertel , den9 . du ;.
^!§ ^um 6 . Uhr,iz . Mi . Nach - m
mittag . Continuirt mit warmen «
Dschern,dan mitöffteren Don¬
nern und Platz-Regen bedrohet.
Bis interimitur, quifuis armis perit.

Senec.
? ,

'
n ?rndwu "ni

'
ekt den ?ömen

Doch sich hierdurch nur selbst verletzt «
O

lles Liecht,den17 . dieses, K
um 7 . Uhr , 55 . Mi . Nach¬

mittag . Ist durchaus veränder¬
lich,mcistentherlsWiad,Regen.
Aut nunquä tentes , autperfice.Ovi.
Die Härpss sich hat geßrmmet tog;
Jetzt erbt sie einen laittcn Klang.

C
^ EtztesViertel , den24 . Di-
^ to , utnu . Uhr , 7 . Min.

Nachts. Der Anfang dörffte
lieblich ftyn , bald aber folget
trübes Gewölcku . Regen ; md-
lich schädliches Donner - theils
Orten Schlossenwetter besorge.
In mediis effulgttCuriacsftris Claud.
Brr S .tumöt u . Dellen
Au,etzv mmi RachS ^ rubr halt.

W , V ^rn Stummen und Tauben/ tNacc . 7.
Ssnutag
Montag
Dienstag

29 Gn > Martha
30 Abdon M.
zi Ignati9 §. M

4 2 TS 6sL. r 5. St.
£ fcral . AUgUst,ch.)
G6 . Uhr 59 . mt . n . (

uer Augustschein,deng r.
Iulij , um 6. llhr, ^9 . Mi.

achmittag. Bedrohet Strich-
Regen und Wind , dan Gschein
und Doncrwolcken; das Ende D
will sich lieblicher erzeigen . -w
Beneficium accipert , libntrtem ven-

dm eß. Senec.
Gut riecht dertrekssen Mnm ihrwut*
it .ihU un^ /drrG '

. u ^ l irtödkljch jst.

' m
se

ss
ss

e
^

sä
Z

^
ss

s,
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auch den iS . Febr . An . 1326 * zu Straßdurg tm
zs . ten Jahr seines Alters den Garaus machte.
Sein Leichnam ward zu KönigsfeLden beygesetzet.Er hmterließ zwry Töchter : i .) Oardatina , ver¬
mählte sich Anfangs an erneu vornehmen Frau-

l tzoftn aus kiccardie ) Rahmens Engucrran de'
Couflln , dessen Sohn nach der Hand vre ! Unheylin Oesterreich verursachet . Ihr anderer Ge-
mahl war Hertzog Heinrich der Eiserne zu Saganm rn Schlesien/ sie starbAn . 1349. den 28 . O&obr.

$ä und ligt zu Kömgsfeldeu . Die andere TochterK Agnes ward An . 1338 . mit HerHog Boiestao zu
KSchwerdnitz und Jauer velMahlet / und starb
^ Au . 1392.

3 .) Albertus II.
Sapiens , der mittelste Sohn Kayfer Albert ! 1.
wegen feiner ungesunden LeibS-Lonttimrion auch/
Contraftus Scygmahmt . Seine Gemahlin war'
^okanna eme eiutzrge Tochter Graf Ulrici HI. zu
Pfyrdt . Weil Liese Grafschafft von dem Biß-
thum Basel zu Lehn gehet / so reifete Graf Ul¬
rich An . 1324 . zu den Pabst nach Avignon , undW suchte die Grafschafft in Weiber - Lehn zu der-
wandeln . Die Tochter begleitete ihn auf dieser
Reise / und brachte es durch eine zierliche Latei¬
nische Oration , womit sie den Pabst compiimen-rirtk / dahiN/ daß der Vatter alles erhielt / was
er wolle ; Und also fiel nach dessen bald darauf

zd erfolgten Todt / die Grafschafft Pfyrdt unserm» Alberto anheim . Er hat seine Herren Brüderalle überlebet / und well er das Geschlecht allein
forrgepflantzet / wird seiner unten mit mehrern
gedacht werden.

4 .) Henricus
» Comis , ein tapferer Herr / commandirte die
^ Trouppen / weiche sein Herr Bruder Friderichm . nacher Italien schickte/ war auch An . 1322.in der Schlacht wider Kayser Ludwigen zugegen/ward aber zugleich nebst seinem Herrn Bruder

gefangen , und dem Böhmischen König Joannizur Verwahrung überlasse«/welcher ihn mit har.
ter

Im Httrmsnar . DH/En 2. Fest im Collegio -
Profch - Hauß S . J . Btt » V

denen PP . Piaristen , Maria-
Trost, Salefianerinnen , und W
Klagbaum. Item Proceßion 8
von Schotten nach Maria - ^Brunn , und von der Leopold- **
stadt Pfarr - Kirchen nacher W
Laintz.

Den 4. Patroeia . bey St . Ulrich. X|Den 8. Schwäbisches Nations - A
Fest beyn PP . Augustinern in Mder Stadt : und Fränckifches ÄL
bey St .Dorothe. Item Jahrs-
Tag des vonPötschhieher ge- We
brachten weinenden Gnaden- G
Bilds,bey Sk . Stephan . Item
Proceßion von PP . Francijca- M
nacher Maria -Hietzing. U

Den 13 . Fest in der Kirchen um m
ter den Weißgärbern. mDm 14. in allen Ordens -Kirchen
des Heilige » Francisci . Item
Proceßion von Schotten nach
Maria - Zell.

Den 15. Bayrisches Natioas-
Fest bey St . Stephan.

Den 16 . Scapulier -Fest bey de¬
nen 7. Bücherirmm.

( AafanL VSk
Densr . Proceßion von St .Mar-

garet unter den Weißgärbern
nach Maria -Hayd.

Den 22. Patroc. bey St .Magdal.
Kirchweyh im Profeß - Hauß5oc . ) rru , undzu Schonbrunn.
Item wird das Scapulier -Festin beeden Carmeliter- Kirchen §j' hochfeyerlich begangen.

Den 25 . Patrocinium beydeNM
Jacoberinnen. Item Proceft
sion vom Profeß - Haus nach
Closier - Nerrburg.

Den 26. Parroci » . bey St . Anna.
Fest bey denen PP . Carmelit.
und Augustinern in der Stadt.

Den Zv. fangt im Collegio 5. 1 . die
y-tägige Jgnatis . Andacht an.

Den z i . grosses Fest in attm Kir¬
chen der Gesellschaft JESU.



Neuer
AUGUSTUS e

r -ßfitt
,. ^ feett.

rnttol IZmh ^ U
der Aspecren.

^ R Tkerr . temp.
^ SK donnericht/
<£ AlpcLr. USst.Mch.
8 O 6 Tagl .14.St.

Vom barmhertz !§en Samarrratt / Luc . 10.

Mttwoch
LDonerst.
§ Zrcytag
SS Samstag

i f er. Kett.
LPortrunc.
zStep .Erf.
4DvMmic9

Msnds -Vierreltt / u »rd
Sraars -?rc>Mosticg.

SSyMtaZ

„ Montag
K Dienstag^ Mittwoch

Donerst.
Freytag
Samstag

Mir » M.Schn . Qi ^ ^i regnerisch
6SrrtusP.
7 Cajetarms ' « ^ T zum rege genei.
bCyriacus
9 Roma . ^

icEaurentiI
ii Susanna

GscheiN/

) ii . Uhr 2Z . M . v.
L Axo ^ . gewölABst^

L LL cominui-
& A * 0 GscheiN/

gA , Von denen zehen AussLyrZeN / L . 17.
ASvnntag
| Montag
| Dienstag
| Mittwoch
8 Donerst.
NFreytag

Samstag

i ^Grz ^ ClaraJ.
iz Hypolitus
14 Eusebi^
1 sMa . Him.
iMvchusB
17 Liberatus
18 Helena K.

gewö 'cr2 «? _
M Sm § ^ regnerisch/
M L ^ cuL , verandrrl.
M ^ L wmd/Gschem/

Uhris . mr. fr.
HS ^ 04 gewölk
6 Qft hagrl/ungew . ^

^ ^ Rstes Viertel , den 8 . Au-
gusti,um n .M) r,2Z . Mi.

Vormittag . Scheinet erstlich
feucht , windig , und gewölckig
zu ftyn ; hernach auf manchen
Sonnenschein,dan aufDonner-
Wolcken zihlet ; letztlich Wind , M
Rege,u . Unbestand verursachet . U

jhvitur ex rapto. Juvenalis . ub
0 @£>tt ! kan8 dreß doch sebeu an?
Es nimt/ und raubt/wer immer kan . M

« . N
Dller Mond , den 16, die- A

ses,um 7 . Uhr, i ^ . Min . H
Frühe . Fanget an mit Regen - U
und DonnenGewölck zu bedro - M
hen ; hernach mäßige Lufft mir K
unstätm Sonnenschein , endlich W
Wind , trübe Regem Wolcken, £ ?
und vermengtes Wüter zu er- M
warten wäre . M

Non duHis nitro torquebercvotis.
Claud . ,

Nun will ba § deilie. Römisch Reich
equemen riu- zu

Niemand kan zwey Herren dieneN/LN .s.

K Motttag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.

U Freytag
Samstag

19D 14- Joachim
2oBernE
21 Paternus
22Ämothäy
2zWi !.BW
24WarthoL.
2 sLuDovlcus

Kch ^ LX . el . ^ . mak
m

"
Q £ wind,regnerisch

M L periZ . UttgkftÜM /
M < 4 . Uyr 19. mr.fr» (
M SrnM 2 .U.6 m.na.
« Hunds -Tag Ende/)

IEsi erwecke derwirrwenSohN / L .7.

□ nass. wind
Gsch.

^ Etztes Viertel,den ^sz . Di¬
to , um 4 . Uhr , 19 . Min.

Frühe . Verheißet zwar ange-
nehmen Anfang , bald aber mit ^
kalten Regen , trüben Gewölck,
endlich mit gefährliche Donner-
Wetter annoch schröcken will.
- - F&nas ma uere tyranni . Proptit.
Die Rach jetzt schlagt nuf ienem M

1Lo Stöhrer seyn drrL 'memeu Ruh. ZK
d %

Euer HevLstschein,den g «. U
Luju8 . um 5. Uhr,zz . Mi . M

Frühe . DerWfang dörffkemin m

DEyNNtAg
® Montag
t

Dienstäg
Mittwoch

K Doüerst.
K Frrytag

26Gis .. Zephyri.
27 Coesareus
28MgustiN9
29 J 0H. Ent.
zoNofaJu.
Zi RaiM .B-

W
W
M
M

£ 5 unst. GscheM / . .. . _
Lvac .Ta6sr . rZ . St . ÄÄ
L rnK regen -gewolk
4 h 4 dsLnericht ,

§ . UHrz5 .mi. fr .(
* 8 Her!

H . mi
>m<

kelmWg zu wittem , hernach
aber könte manches trübes und

, Sturm-
Wind , und öffteve Verände¬
rung Nachfolgen.
/ Sikm querem rtgw ydtftrui mea.

Suie*.
Weil du gesucht rin fremden Thron/

t \Uj ) j© t ?bt in Erfahr dem riM '̂ rpn.
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$ ter Gefängnuß / und schwerer Ranzion dergestalt
fe übe! begegnet / daß er nach der Zeit weder gesund

noch fröltch wvrdey . Er starb den z . Febmarii
An . 1327 . zu Bruck in Sreyermarck unbeerbt/
und ward nach Kömgsfelden begraben . Seme
Gemahlin Eiüabcth , Graf Ruperci von Birnen-
bergTochter/folgte ihm ^ n . 134^ . im Tode nach/
und ward gletchfaus zu Königsftlden beygesetzet.

Orro

> ;</ . , y J
j Un Kngnfhnoimti, ^ v

:
'
st^ En 2 . Grosser Ablaß

5 -)
8 Jucundus , jüngste Sohn KayserAlbert ! ) ver-^

mahlte sich Anfangs mit Fh'
labeth,Hertzog Ste-

phani in Bayrn - und zum aadernmal Mlt Anna
^ Königs Joannis in Böhmen Tochter ; hinterließ
8 auch zwey PrintzenFridericumundLeopoldum,
gj welche aber beyde in einem Jahr / nemlich Anno

1344 . unvermahlt verstorben . Als An . 1331.
L der vbbemeldte Hertzog Heinrich V . aus Cärn-
L then ohne männliche Erben abgieng - so solte/ver-
« möge des zwischen Kayser Rudolpho 1 . und Her-
J« tzogMainhardo errichteten Vertrags / das Her-
8 tzogthum Carnthen an Oesterreich fallen / und
I Hcinrici Tochter Margaretha Maultasch sich
^ mtt Tyro ! befriedigen . Doch diese gttff zum
^ Waffe « / zog in eigener Periohn zu Felde/und

I ; Parthey nahm / konnte sie nichts ausrichten/und
8t folglich ward Cärnthen unserm Otconi zu Tbeil.

Er starb den 17 . Febr . 1339 . und ligt zu Neu-
^

. burg begraben . An seinem Hof befand sich um
rer andern lustigen Köpffrn ein gewisser Wer

8 gand von Theben . Dieser nahm einstens einen
8 Korb voll ToLterr - Köpsse / und schüttete diese!-
m den auf den Gipfel eines Berges ; wie nun einer
^ da / der andere dort hinaus rollete , so rufftc
& Weigand lachend : Xhcl Röpffe/viel Sinne!
** rKuMc» tm werden. ^ ^ . he : vollkommener Ablaß.

rhun sie das lM Tode , was werden sie rm Den 24. P3troc,u ; vmzuHernals. /I
^ Leben gerhan haben i Den 28 . Grosses Fest in allen Or - Ä
& Erstgemeldte s . Brüder NUN / tratten nach dens-Klrchen St . Augustinr . W
ö dem ? odt ihres Herrn Vatters die Regierung ge- B,u- 7uSa-Äi ^ ' 8

-uernschaffrich an/und weil indeffenttcmrick VII . >Dm
b
^ Pro« Oonv °n72 . Jmi - Ä

8 E Graf ! gern nach Mariazell . Ä

Ordens -Kirchen 8 . krsne.
Den z . Fest bey St . Stephan .

' '
Den 4. Ordens - Stiffters - Fest ^

bey denenP . P. Dominicanern. (8Den 5. Proceßion von daraus «
nacher Maria - Hietzing. A

Den 7. Bey denen P . P. Cajetan. M
Den 8. AndachtzuderHauß-Mut -

'
ter bey der Himmel-Pforten , jDen IO . Patrocinimn bey St . Lo-
rentz . Item Proceßion vom

^

Proftß -Haus nach Hietzing.
Den 11 . Proceßion von Sk . Ste¬

phan nach Maria - Zell. ^Den 12. Fest im König !. Closter:
St . Nicola : Burger -Spittal:
und bey den Elisabechinerinen . «

Den 15 . Hohes Fest in allen Kir- Z
chemBeschluß derHauß -Mut - U
ter - Andacht : Bey St . Ursula
die gantze Oäav »omtnfc nach- N
mittägigeAndacht u . Seegen.

Den 16. Bey denen P. P.Augusti - ^
nern auf der Landstraß : Schot-
ten : und zuP .'ntzmg, allwobin A
vom Burger -Spittal und St . Ä
Ulrich , Proceßion . A

Den i8 .ProcetzronvonPp. Domi- S?
nicanern nach Maria - Zell, füj

Den 19. Tyroleris. Marions-Fest /K
imProfeß -Hauß8 . il . St . Ro - 8
chi-Fest im ^ rPr .nal . Bürger !. ^
Proceßion vom Profeß-Hans A
8 .^ . nach St . Stephan . Item
K . rchrveyh bey denen PP.
Augustinern in der Stadt.

Den 20. Ordens -Fest in der Heil . ;
Creutzer-Hof-Capellen . j

Den 23 . Fest bey denen P. P . Ser - j
Viten : Brod - und Wasser-Wey - !



, Neuer ID
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TUtutl Erwähl
der Aspecren.

Msttds -VLerreltt / und
Srcracs - ? 50Ano ^ l

'
c3 .

mstag ! i Aegydius | IÜQ 6 trüb . gewölck/

f#e heiler einen tBastersüchr. L ^ i4.
Ev»Sch »C.F » L 6 % $ platz -regenamtag

K Montag
V Dienstag
m Mittwoch
D Donerst.
« Freytag
Z Samstag

3 Manfuet9
chRosaliaJ.
5 Victvrmy
6 Zacharias
. una
Ma

8 jtmur unstat/
8 lü r Gbücker,

' ”
8 <L & temperirt.

M ! )

K
? Rstes Viertel , den 7 . Sep - Htember,um 4 . Uhr,9 . Mi . «

Frühe . In erster Helffte feucht ^rer Wind,mit temperirten Son - M
nenschein ; darauffolget trübes UDonnMGewölck und unlustige ^Witterung mit Wind , Strich
Regen , und neblichten Lufft.^

j - - Vanosres habet ifta metus. Ovid. X?
y . mm . fr . WielHabichgehniumLerchen-Faug/ ^

seine Lufft / SOtt laßt doch keiner werden barrs° ^
4 . Uhr 9 . mm

feft Von dem «rösten Gehört / March . 22 . !sK ^!?,
^ diechk,d -ni4 . Dito,

LXi • i WfA « « .015 um 5 - Uhr,25 . Ml . Nach-_ m \im
K Montag
® Dienstag
K Mittwoch
m Donerst.
ü Freytag
K Samstag

dicheul/n ^ ^^ Ist Anfangs trüb,reg-ü 0 UNlUstlg / nen sch , und annoch zum Don-
© $ se Wblicker, nein geneigt , hernach mäßige

f * 8 K gewölck / L-nderuttg^ feucht- frrschc Lufft,
»t 0 * ff-Wrih . vp .tsm mitSonenbltckern zuvermuthe . ^'T O ^ slkity ccgcl «/ _ . y ejoX jam Nuntius advolatD 29 » mim m I urbtm. Ciaud . ■■ xtJ> ?TA nass . wind Couriervrm-ttAeltvrrggut/ «<T Q £A Q UUY . wnw m WM& # uns ein nvhrn Muri). K

ro Nicol . To.
11 Prothus
12 Guido B.
ig Amatus
i4l 'Erhöhüg
15 Nicomed9

Von dem Gichrbrüchic ;enj Macrh . 9
rSvmttai

Montag
Dienstag

K Mittwoch
% Donerst.' '

Freytag
Samstag

16GT 8. 7^Sch . Sc . Fe.
i7LamVert9
r8Tho . Vst.
! 9Quüte . <f*
20 Eusta . «i*
2Mattb . *

2MauriH»

Oschern/
. T lH 6 H» regnerisch
MjL kalter regen/

8 § ittA feucht/
8 mäßig/unstät/
io . utzrzi . m . v.

MjZmwe smch - regen/

TZ - Von der Röntgt . Hochzeit/March . 22.
outttag LlN9 lMpm ^ : 7.U. 59.m . f. (

24 Gerardus WTag u . Nacht gleich/
2 s Cleophas herbsts - Anfang,)

gj Montag
« Dienstag
L Mittwoch

DVnerst.
Freytag
Samstag

26 Cyprian9
27 Cos.Dam.
28 Wencesl.
2Michae ! E

L d % trüb/regelt
M » S Tagt . ii . St.
rM - « 7 .Uhr 46 .mi .ab<

i S ci ZWernfchem/)

^ 6Z2 Von des Königs kransken Sohn/ 1 . 4.MilMUtag | Z-G ro . Hicrm . » , X gilmd wett .^ . . .. . ma)l.

(
Etzkes Viertel , den 21 . Di¬

to, um io . Uhr,gi . Min.
Vormittag . Beruffek sich auf'
kalten Regen , und ungestümes
Wetter ; das Milte ! dörffre et¬
was Besseres mitsiehen ; endet
ober doch mit kalt-feuchter Lufft
und Nebel.

Paucorum mprobitas , univerßsCdamitas. Senec,
Dann itur etwelcheuntreu sevri /
iß schon dtt Sch »dr allgemein.

O
Euer Weinschein, den 28.
kmja8 . um 7 . Uhr,46 . Mi.

Abends . Fahret fort mrt kalt¬
trüben Wetter und Wind , ver - *t
heisset dannoch manchen Sou - ^
nenschein; und will endlich mit
trüben Gewölck, Nebel , Regen
und Unbestand abziehen.
Eft com?nune niori , mors nullt par- n$J

eit honori. Ennius. . W
!*cr Tobt ist grob/ rem Crone acht/ H

eine gar M Leiche macht.
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Graf von Lützelburg am 27. Novcmbr. An . 1308*
den Kayftrlicheu Thron bestiegen hatte/so reise-
ten sie zu dem neuen Kayser nacher Speyer/ um
dre Lehn über die ererbeten Lande zu erhalten.
Heinrich VII. suchte ihnen solche abzureden / und
rrwehnte unter andern : Daß allbereit fünff Kö¬
nige dieser Länder wegen um das Leben kommen
wären. Als aber Herßog Fridrich gantz hertz-
hafft verfttzete : Er wolre der Sechste seyn;
! ; eß es der Kayser dabey bewenden/ und ertheilte
lhuenAn . 1329 . dieConfirmation. Hierauf war
ihre erste Bemühung/den Todt ihres Herrn Vat-

^ ters zu rächen/und ferne Mörder zu gebührender
! Straffe zu ziehen . Wie dann vonHenricoVli.
die Reichs Acht wider Prrntzund seine
Helffers- Heister bereits ergangen war. Palmund Esidenbach entgiengen zwar der Todes-Straffe/ jedoch zu ihren schlechten Nutzen ; In-
mästender erste bald darauf zu Base ! vor lauter
Unmuth starb ; Eschenbach aber rm Würtenöer-
grfchen/ Zs . Jahr lang vor einen Küh Hirten gedienet / und endlich auf seinem Tod-Vethe sich zu
erkennen gegeben hat. Indessen galt es ihre Gü-
ther/Und Anhänger/weichedarfür büssen musten.
Fatwangen / des von Palm Schloß/ ward ge-
schlerffet / und die darinnen gefundene 6z. Per-
fvhnen hmgerrchtet . Denen Schlössern des von
Eschenbach/ Schnabelberg/ und Russeck gteng es
nicht besser / und musten biß 52 . Persohnen da¬
bey über die Klinge springen . Ja die Racke war
so scharff/ daß mehr als 1022. meistens Adeliche
Persohnen ihr Leben darüber lassen müssen / und
bey die 12. Schlösser der Erden gleich gemachetworden. Der von warrh hatte sich nacher
Burgund zu den Grafen Von Llumonr geflüchtet:
Dieser aber nahm em Stück Geld / und lieferte
den Mörder / nebst feinem Knecht Rüßlisg aus.
Der Knecht ward sogleich gerädert ; der Herraber zuvor gefoltert/ und sodann zu Winterthur
biß an die Nickt - Sradt geschleiffet und gerä¬dert. Er lebte noch drey Tage auf dem Rade/und ließ ostr d :e Worte von ßch hören : Ich ley-

C 2 de

ZSAABL ? ..,
BesondereKlW

Im ^erbstmonat^
F > En 2. Schutz-Engel -F^ ^-»ballen Kirchen , sondert,

PP . Paulanern. Jt.
Bruderschafft- Fest bey denen ^PP .August. aufderLandstraß,
mit einer Proceßion narl) St . IStephan. Mehr Steyerrnar - A
ckisches ^ rtonz .Feftbey denen8
PP . Augustin, in derStadt. M

Den 4. pLrrocik,. mder Stahren- ^
bergisFrey -Haus-Capellc auf U
der Wieden. Jt . Proceßion von U
PP.Francisc. nachMaria-Zell . WDen8 . Grosses Fest in allen Kir- ^
chen : von denenSchotten Pro- ^5
ceßionmitihrenGnaden -Bild: M

Ulrich nach Maria-Hietzing»Den y . Nahmms-FestMarice in M
allen Kirchen . Sole arte Proces- ^
sionvon p . N. August« nach St . ^Stephanwegen EntsatzWien . MJte Kirchweyhbey St .Ursula, D)und LeopoldstadtPfae' - Kirche . ^Den10. Fest in allen Kirchen St . §
Augustini,vollkomm » Ablaß . U

Den- 14». Fest im Profeß - Hauß Hderen Hoch - Adeliche » Stern--«z
Creutz - Ordens - Frauen> U

Den16» Proceßion von0 . o. Do - M
minican. nach Maria- Taferl. H
Mehr von St . Stephan »ach ^
Hernals . Item, 7 ., Schrner- M
tzen Scapulier-Fest bey denen K
PP . Servite». «

Den ry. i'Liroc . in der Harrachi- ^
schenKirchen amRennweeg ..

Den si . Proceßion von PP . Car - ^melttern auf der Laimgrlchen ^
nach Maria-Hretzing.

Den22. SächstschesdkLriorn -Fest j
bey St . Stephan. Und <

Den27. Universitäts-Fest der ^ls- !
clicinischen kacultät allda»

Den s8 .Böhm . disr -onr-Fest bey i
denen l' . Y . Aug.m der Stadt.

Den29 . osrroc. bey St .Michael.
Den30 J ĵ-rocaHun lU-

. Franc.
(%tt(ati£ rer ZCdüsSwett .)



der Aspecren.

^/Dienstag
s® Mittwoch

K Donerst.

fFreytag
Samstag

Neuer ^

1 Remigius
2 Leodegari.
z Candidus
4 ^rä .

"
er.

5 Placidus
6BrunoEi.

SQL trübes gewöl.
4 - 8 # 3 feuchte r
<rfl ri . St.

»Kk Gblicker/
&

'4 ss regnerisch /
> n . Uhr z8 . mi. ll.

Von des Königs Rechnung / Marr . i8.

I Montag
i Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag
Samstag

7G27 . Rokek . Z-

tk
tk.

8 Birgitta
9 Dionysius

io Franc . B.
uBurckhar.
i ^ Maximili.

X reaen - wett.
¥ § kfi § contin.
L «? öB gewölck/
HA # 4 ft unstat/
5 j > a feucht/nebeh
LQSL kalt , regen/
HJ ^ § unlustig/izColoman9zkkch

8Z _, Von dem Zrnnß - Groschett/March . 22 .

G Montag

§ Dienstag
Mittwoch

K Donerst.
D Freytag
^ Samstag

14s ? 2 Cali.
is ^ heresiaJ M
16 Gallus A . M
i/Hedwigts M
i8LucasEv . M
i9Pet .v .Alc . M

m %* nf 1 11 . muff.
8 t» Ä mäßig / Ml.
$ □ & regen/wind/
OA veränder.
❖ 8 mäßig/Uschenl
^ » Qr naß wett.
L 6 . U-hr 57. mir O.20 Felicianus , >i

AZ- Von des Obristens Töchrerlein / Marc , y.

Z Montag
K Dienstag
K Mittwoch
K Doüerst.
F Freytag

Samstag

UrsulaJ.21
22 Cordula I
2z Joh . Cap.
24Jo .DePor.
25 Cris . Crisp.
26Edaristus
27 SabmaG

äi
M

5%

H d kalt / trüb /
QL regen - gewölck/
GmE sär. 44 »M .N.

^ gelind/Gschein
j^ 8K unstät/wind
# ® % U cont .kalt/

SL neblicht/

V ^ IEsirs heyler einen Aussätzigen / March . 8.
Go . Uhr7 . mi . na . (
H K MNtttrlchcin ->
L Ü TagsU/o . Er.

x ungestum/kalt.

^ G -4 'SG
29 Narclffus

cv«

30 Claudius 1
31 Wolfg . H I.

§ Montag
Dienstag

K Mittwoch

Staars - Nrobnolkicg.

E ^ Rstes Viertel,den 6 .Oeto-
her , um 11 . Uhr, z 8 . Mi.

Nachts .Jst von Anfang biß En¬
de kalt , windig , neblicht, regne¬
risch,unbeständig, » . ungestüm.
- - Non co *veniens cmnibus unus

erit, Ovid.
Nicki Men ?etzt ier Sluff g - s.Mt 1
Drum man vom Fried nr .

-
h nicht

vjU ha 'n-
S

Möller Mond , den 14. hu-
ju ? , umg . Uhr, II . Min.

Frühe . Der Anfang ist zwar
erträglich , ziblet aber bald auf
kalten Wind,Regen und Nebel;
vermeynet letztlich mit unstä - &
ten Sonnenschein und feuchter
Lufft abzulauffen . m

Aiultos caßra jmiant. Horar.
Rord citi neue .̂ ricaefclgTüt M -

Mars sicher SN durch seine Wuch- «

(MEtztes Viertel ) den 22 . die- S
ses , um 6 . Uhr, 57 . Min . 0

Abends . Dre erste Helffte ist A
trüb , zum kalten Wind und Re - Kj
gen geneigt , ja dörffte auch fro - ^
stig anssehen ; ban , nach man - 0
chen mäßigen Sonnenschein,^
will es mit unangenehmen Un- «
bestand abnehmen . ^
- - Cautümque dabant exempla

ftquentem. Claud.
£ •?::: schlaat der Aricz

s?-! CAl!
Sr : ?“, ^ v-fcu sich drey Lrsruü dm», -g

G 8

^ ^ Euer Winterschcin , den
ÄK 28 . Dito , um 0 . Uhr, 7 . N
Mi . Nachmitta g Der Anfang ^
ist rrüb,feucht,hernach lind mit Lc
Sonnenschein ; Mittens kalt, >.v
und endet sich mit frostigen M
Mnd , und trüben Gewölck . ^
Ctrve e.micum credas , niß quem

probtrvtris. Seneca.
Lnr se --r r-cesLm. :^ enk « mr,SMk
Drcn rrairrn nicht-

SSSLLWSSWSLÄ
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$ 5 de als ein getreuer Diener Raysirs Aäolphi von

f Nassau . Seme Gemahlin gieng alle Nacht rm
ter das Rad / ihn zu trösten , und GOtt vor ftine
Seeligkeit zu bitten / biß er endlich in unsäglichen

S Schmertzen den Gelst aufgab . priny joanmm
jg betreffend / so schweiffete derselbe eine Zeitlang rn
N Bettlers - Kleidern herum / kam endlich nacher
» Avignon , und suchte von Pabst Oemente V.
N die Absolution ; Diese erhielt er zwar / allein
» der Pabst sagte zugleich : Uber eines Rayftrs
N Mörder soll billich ein Rayssr Richter ssyn;
8 und lieferte ihn an Kayser tteinricum vn . aus/
Xj der sperrete ihn zu Pü'

a in ein Augustiner - C !o-
üjs stet / in welchem er An . 1313 . den 13 vecembr.
L verstorben ist / und ein trauriges Beyspiel hin-
8 terlaffen hat / was für schlechte Früchte von un-
g besonnener Herrschsucht/ und übereilter Rachgier
® zu erwarten stehen.
K Mitlerweile , da unsere Hertzoge mit Auf.
K suchung derer Kayser - Mörder beschafftiget wa-
K ren / ereigneten sich An . izu . in Oesterreich ei*
N nige Ilnruhen ; Allermaffen sich / auf Anhetzung
8 Hertzog Ottens in Bayern / einige vornehme^ Land - Stände zusammen verbunden / und auch

die Stadt Wienn aufgewiegelt hatten . Jedoch
die Herren von Waldsee widersetzrten sich denen

$ unruhigen Köpffen getreulich / HertzogFriderich
kam ihnen gleichfalls unverhofft über den Halß;
Der Rädelsführer zu Wienn Johann Staud.
lower ward gerädert / etlichen andern die Augen

_ ausgestochen / oder die Hände abgehauen / und
K also dieses Feuer der Unruhe in der Asche ersti-

cket. Das folgende Jahr brachte Hertzog Fri-
derich / mit Hülffe Ertz - Bischoff Conrads von
Saltzburg / ein Heer von 15000 . Mann auf die
Beine/und gieng damitHertzog Otten in Bayern
zu Lerbe ; Weil aber Pfaltz - Graf Rudolph/und

^ Bischoff Bernhard von Passau sich ins Mittel
legten / so ward mit Ausgang des 1312 ." » Jah¬
res dieser ßtit§ geendiget / und der Friede durch
eine Heyrath zwischen Hertzog Otten von Oe-
stermch und Hertzog Stephani in Bayern Toch-

C 3 ter/

BessndereKi
wernmonats

^ ^ En 4 . Titularr Ordens^
in allen Kirchen s . Frawe!

Den 5 . Fest beyn PP. Benedictin.
Den 6 . Fest in der SeitzerrHofr

Capell, und zu Mauerbach.
Den 7 . Mari * de Vi&oria , oder

Roftnkrantz - Fest bey denen
PP . Dominicanern : wovon
Nachmitt , eine Proceßion mit
ihrem Gnaden - Bild nach Et.
Stephan gehet.

Den 8 . Fest bey St . Birgitta,
Den 9 . Bey St . Lorentz , und im U

Liechtenthal . M
Den io . In allen Kirchen Soc, j.
Denn . Erhebungs -Fest s. Aug.

in allen seinen Ordens -Kirche.
Den 12. werden bey St . Ste¬

phan die Reliquien des Heil . iÜ
Maximiliani : und xr

Den iz . St .Colomani außgesetzt.
, ser kalttu nraurh.) N

Den iz . FestinbeedenCarmeliterr M
Kirchen, und bey denen Sibenr
Bücherinnen . At

Den iy . Fest beyn PP . Francisc . W
Den 2i . Titular -Ordens -Festbey M

St . Ursula , durch die gantze ^
v , mit vor - und nachmitr

tägiger Andacht und Seegen . W
Item bey St . Stephan Rheir M
nisches : und beyn PP . Augur
stimm in der Stadt Schlestr A
sches dr3tio», .Fest. W

Den 22 . wird bey St . Ursula von äg
dero Bruderschafft dasFest der
H . Cordula , und das urstünr
dige Gebett bey ausgesetzten D
Hochwürdigen mit vor r und fiS
nachmittagigenGOttes -Dienst U
folenniter gehalten . M

Den 23 . Fest bey denen Pk .Franr
ciscanern, ^

Den 28 . In allen Kirchen , sonr »
derlich bey denen P . P. Carmer W
litern auf der Laimgruben . W
Item DanckrFest wegen abger m
wendter Pest bey St . Peter,
und Säulen auf dem Graben . G
( Ettve d« wetrs - kerle». ;



LS VTatttvU Erwähl-
der Aspecren.

^ Samstag

iMerHeil.
^ AllerSeel.
3 Hubertus

* 8 K Osch . wind,
% <£> & % continm.
ü% 3ffwfttg,fc&nce

8 Montag
K Dienstag
« Mittwoch
» Donerst.
» Freytag

Samstag

4G25 . Car .B-
5 Emeritus
6 Leonhard^ &h
7 Engelbert. >«sst.
8 Godefrid^ ^atö

9 Theodor9 K
ivAndr . Av. r^ i

♦ 8 Tagsk9> St.
> 4 . Uhr 17. mi . na.
Ü wind/schnee,
* 8 GG kalt, Ks.
(£ vacua , K Nebel,

fMMWMd,gewöl.
? feucht,

^
AZ-- V - m Zmen Saamen und Uukraur,Mak . i 3.

X feucht - kalt,
G L . UZV Ii . mt. rr. (
unWtb . CZmster. )
8 u% frost , schnee,

trüb mit Oblrk.
UllDökalt . wmd,

contm . regen.

_ Mag
8 Montag
8 Dienstag

I

S Mittwoch

^ Dosierst.
^ Freytag
? Samstag

11 G26 . Martjn?
laDidacus
13 Stanisla.
i4Jucundus
isEeopoldus
i6EdMUttd9
i7Gregor . T . W

Von dem Senff -^ ornlem , Maerh . 13.
L <is kalt , Gblick.JSSUNtSg jiZM ^ Eug . W

^ Montag
K Dienstag
W Mittwoch
N Dosierst.
D Freytag
N Samstag

19 Elisabeth
20 Felix v .V.
arMa . Opf^
22 Cacilia I.
23 ClemensP

m
<M
m

*

C 6. UhrZ5rM .fr.
G8 Gr Echem,

SV ' ^» regnerisch
b 'NHH T . u . ^ MA.58U <? ft rege,ralt,
GA contmm.24Joh . v .Cr . ^

^ ch.»H.-H-
iS ffiü* Vom Greul der Verwüstung , Mlar .24.
xt ~J * täaä j25G28 » CGari.
UMontag 26 Conradm ""

$ Dienstag 27Virgilius
D Mittwoch 128 Sostenes
N Donerst
K Freytag
vVg>

29 Saturn
zoMdreasA

tz^regen m schnee,
85 D J Tagl .§ .Dt>
Gr . UKr i4 . mnst . (
Ansicht. © Finstern.
& % ChnMeiü >)
LOü -cöt. X gewolcf.

mm,

M » nds - Vrm «l» / mrd
Staat6 ? Prognofl :ica.

^Rstes Viertel , den 5 . Ro-
_ 2 vember , um 4 . Uhr, 17 . AMi. Nachmit. Ist von Anfang ^

biß Ende kalt , feucht, neblicht, v|
unbeständig , und ungestüm . Ä
- - Exemplum meteris cognofcite ^

facti. CJaud. 7SN
Lin schwams Creutz sich wohl

denckt / UDaf-es nicht werd/wie vor- sekränckr- ^ '
» ^

. lles §iecht,den 12 . Dito , 8!
^ um i . Uhr, 11 . Mi. Nach - A
mittag, mit unsichtd . L Finster-
nuß. Dessen Anfang rst sehr
unbeständig ; das Mittel kalt,
frostig , zum Regen und Schnee
geneigt ; endlich auf etwas mäs-
siges deuten will. ^
fadrrym# fua -verba fequuntur. xjtQvid. i«

Eiri ' Lötv fetzt weinet und öeklugt/
Daß in den Krieg er sich gmagr. , M

( |
tztes Viertel, den 19. die - M

_ ses, um 6. Uhr,45. Min.
Frühe. Die erste Helffl eist kalt - *5
windig,unstät,doch erträglich ; M
die änderte ungestüm,trüb,reg- Dnerisch,und zü Schnee geneigt.
Nil injußitid mißrät efl infeßius urbi. 8e

Oven. D
Wo kein Gerechtigkeit mtt fin^ M
Der Seegen GQttes leicht »rr^

schwindr. M
• K

Euer Chrififcheln , den 27. M
hchux. um ^. Uhr,74. Mi . ^rHe , mit unsichrb. G Finster - gs

nnß . Der Anfang ist annoch W
kalk - feucht , regnerisch oderM
schnecichr ; hernach auf rnanche ^slindere Lufft̂ , endlich Kalte , J
Regen und Schnee deutet. ^
Qtä ben 'f diffmulat, cUius mimice ^

nooeU Seaec , E
Der Düffers,Kopff lavj ret wor ' / M
Wie er Dem Feind begegnen soll.
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ttt/ bestätiget . Jedoch im Jahr rgiz . kam es
schon wieder zu neuen MißheUigkeiten. HertzogOttomNieder - Bayern war gestorben/und hat¬te tm Testament Hertzog Ludwigen aus Ober-
Bayern zum Vormund seines Printzens ernen¬net . Hiermit waren die Land-Stände in Nieder-
Bayern nicht zufrieden/ und rufften dahero Her-2S tzog Fridrichen von Oesterreich wider Hertzog» Ludwigen zu Hülffe . Nun wurden zwar dieseHändel noch in diesem Jahr zu Saltzburg beyge-leget ; Allein der bald darauf erfolgte TodtM Kayser Henrici VIL ( welcher den 24 . AuAulliAn . IZIZ . zu Buonconvento im Tofcanifdjen ver-

^ starb ) gab Gelegenheit zu desto grösserer Ver-8 bitterung zwischen beyden Hausern,
x Hertzog Frider - ch in Oesterreich / hatte noch8von semem Herrn Vatter her die Reichs - Klei¬nodien in Händen / und bewarb sich nunmehromit allem Eyfer um den Kayserlichen Thron.Chur -Fürst Rudolph von der Pfaltz verband sichauch mit einem Eyd dahin , keine» als unfernHertzog zu dieser Würde zu befördern . Hingegen war ihm Kö»ig Johannes in Böhmen /Kaysers Henrid VH . Sohtt / aus allen Krafften

zuwider/weil er villeicht beförchtetk / daß Fride-rich als Kayser die Crone Böhmen in Anspruchnehmen möchte ; und declarirete sich nebst seinesVatters Bruder Chur - Fürst Balduin von Trier/vor obvemeldten Hertzog Ludwig aus Ober-
Bayern . In dem Churfürstlichen Col 1 e°; io selbst
ereignete sich zu selbiger Zeit eine grosse Zwispalt,K dann erstlich nennte sich Hertzog He nrich V . aus^ Carnthen noch allzeit einen König in Bödmen /weil er/ wie oben gedacht / König Wenceslai IV.
altere Tochter Annam zur Gemahlin gehabt hat-

^ te ; zum änderten prTtcnrirte Hertzog JohannH von Lauenburg auf die Chur Sachse » / weil fein^ Vetter Rudolph zum Bischoffvon Passau ernen¬net wäre / und als ein Geistlicher der Chur nicht
vorstehen könnte. Als nun im Monath Oftober
An . 1314 die Kayser - Wahl vor sich gieng ; so8 kamen Heinrich Graf von Btrnmberg / Chm-N Fürst

BesondereKirchen^
Im WlMwmouath.

i . HohesFest in allenKir^
***** chen .Nachmittag fangendie

Andachten für bk ArmeSeelen
an, sonderlichbey denen Augu- U
stincrn in der Stadt / und bey D
denen Schwartz-Spaniern . UDen 2 . Bey denenAugustinern in
der Stadt,mit 2 . Predigen alle U
Tag durch die gantze OAav ; D
und Predig fast in allen Gotts - ^Aeckernvor der Stadt . U

Dm 4 . Fest beyn Michaelern. Jt.
Anfangder g . tägigenAndacht
zu der weinendenMutter Got- *3
tes v . Pötsch bey St . Stephan.
Item Kirchweyh bey 8 . Nicola.

Den 9 . Kirchweyhungs-Fest bey
St . Salvator.

Den 10 . Fest -Tag desH. Andrece
^ ve1Nm,beyn kp .Cajetanern.

Den 12. Fest beyn P. PFrancrsc.
Den ig . Fest bey St . Barbara,

und in allen Kirchen80c . Jrsu.
Den 15. Der ttnlverktät Oester-

reichis. Nation? - Fest bey St.
Stephan : imPassauer-Hof: in
der Leopoldstadks - Pfarr - Kir¬
chen , und zu Closter-Nenburg.

Den 18. Hohes Amt für alle Le¬
bendigt und Abgestorbene des
Durchl. Ertz -Hauß von Oester¬
reich bey SttStephan . m

Den 19» Patrocin. imTeutfchen
Hauß , und bey denenElifabe- W
thinerinnen. Item Fest im D
König ! . Closter. GDen 21 . Fest in allen Kirchen, som ^
derlich im Oollegio 5. JEfu. U

Den 22. SonderlichesFest deren HHerren Hof - dluLcorurn bey
St . Michael. i

Den 25 . Bey St . Stephan Pki
lofophifcl ). Univcrütats - Fest : M
in derCatharrna-Capellen : und vr
bey St . Ursula, JtemKirch - «
weyh bey St . Anna. U

Den zo.
'rltular -Fest der i 'ol'on . ^Rittern bey Hof ; Patrocin. in vt

der Ertz-BrfchöflichcnHoftund ^
LiechtensteinischenCapellen . W
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Zöchen.
Neuer 5

L.
Narür ! . LrwShl.

der Alpecreri.

amstagj iEligiusB - lM ! < - S * ? Oblicker/

A Es werden Zeichen geschehen / L . 21.
Nj ^ 7-nn-^ zi 2 GZ.AN §»jHj Z in mcont . gewöl.

^ Montag^ Dienstag
Mittwoch
Doncrst.

^ Freytag
^ Samstag

3 Frä . Rav.
4 Barbara
sSabbasA
6 Nicmaus
7 Ambro. »O
8 Ma . Cmp. ->ch

5 ^ TaM8.Sk
5 0 2 6wmd/schnee
) 6 . Uhr 40 . mi. fr.
Q 04 UNst .Mschei.
4 « S A3 ? continui.
□ ft ZMlterregen/

0matß ^ Prognofttca.

stes Viertel , dm 5. De-
^ cember, um 6 . Uhr , 40.

Min . Frühe . Ist durchaus M
trüb , kalt , regnerisch , windig , ^

^ und sehr unangenehm.

Von Ioh . in der Gefängnuß/Mar. 11.
§ SS ::A « J
K Montag^

Dienstag
Mittwoch
Dvnerst.^ Freytag
Samstag

9 Sr »MV §.
10 Judith I.
11 Damalus
i2Maxent !9
iz Luc .Ottil.
14 Measius
isValerian.

M
M
M
M

Vi^HS§

# 8 Max . cl.
cP $ X nebeh schnee
O ri . Uhr 4Z . Mt . K.jU / kwftrg , zu

□ * Um ? gelind /
Scl ^ ee geneigt.

Kft * S mäßig /
^ J - -

□ 4 $ contmu.
^ d ft §rse, feucht/

{£§ * Von dem Zeugnuß Johannis / Joh . 1.
E 577NZ

x Montag
^ Dienstag
K Mittwoch
A Donerst.^ Freytag

Samstag

16 Gz .Adve.
17 ZazarusB
i8GratiM9
19 ^ 0^ 4*
2OAM0N
2i T ) vW> *£ *.
22Anast . >G»

Qi»
?vD
M

E

ü □ <5 V ungestüm/
ß Qft U cont. kalt/
C 9 . Uhr fuvttun &.
% % 1p veränderlich
# L unst. OscheiN/

- üvtz . T . Wmr . Anf . )

Improba nur.quam fpes Utaia diu.
Ciaud.

Die «»gerechte HossEs het
Betrogen sehr ei» großen&$mi*

m
WDller Mond,den n . Kn.

ius , um 11 . Uhr,43. Mm.
Nachts . Fanget an mit trüb - A
kalten Wetter, das Mittel lasser
nach , das Ende ist feucht - win¬
dig , frostig , zum Regen oder

Quid tibi caufafugä? Ovid.
Ci» ©reffet macht sich »ul kt!»R

ertaub '
Nach viel Bettus und grossenRauh.

'

JtSL JM 15. Jahr des ^ ayftrs Tyderri/L .z.
, 23

^ . Montag 24Ad . Ev . G»
iDienstag 2sH .CHnstt.
Mittwoch 26Grephan9

^ Dotierst . - 7J -'ban E.
K Freytag 28U »tK >n!>l.
R Gamstag 29TH0M. B.

V 0̂ DieEltem IEstr verwund , sich,Luc .2.

m
m
m
th

W </ ft 8 kalt/win.
<1 Apog . trüb/fchnee/
</ jp <P cont. wind/
& 0ft feucht - kalt/
© 2 . Ühr 52.mi. fr. (

(WEtztes Viertel , den i8 . Di / 8!
to, um y. Uhr , 51 . Min . N

Nachts . Continuirt mit llnge- ^
stümer Lufft, folget aber darauf U
manche Linderung mitSonncn-
blickern; hernach biß Ende trü¬
bes , regnerisches , kaltes , und
schneeichtes Wetter verheisset.
Qiädquid fit cum -virtutt , fit cum

gioria. Senec.

Im rsth- imd !s?e :
"

e ' t ItUt nre :;gt
D ^e Tusrnd , d'r»rn es Ruhm w'

UtNZk.

^ (uie Äip

i Montag
30 G » David
31 Sylvester

. "L

th.
A » K X s» Nke,« t
0 B cP ^

Muer Iennerschein , den
_ L ) 27 . Dccember,um 2 . Uhr,

52 . Mi . Frühe . Will sich in er- _
sten Lägen mäßig und erträg - ^
lich erzeigen ; dannenbero mrk xi
kalt- trüb - windig -und fchneeich - ^
ten Gewöick dieses Jahr ver- M
meynet zn enden . ^
- - Operis vicloriafinis. Propert . xt

Ktt Relcb diß Jahr ist wslst geend.' ,^"
a surrt hat dir Feind irrrrrynt . «

GTbS <BWSLSLSSi !SSSiS !i ^ !SLSrWZrS -!LSS !: rScTWWLS !Ti !Z <!ZiW











Besondere KirchenFest.
Im Lbrrstmonath«

Fürst zu Cölln/Heinrich V . aus Carnthe « / als
Kömg von Böhmen - Rudolph Cbur - Fürst zu
Pfaltz / Rudolph Chür - Fürst zu Sachse « / und <x > En2 . istimco !ie8ro8ck . derHertzog Heinrich / ein Bruder Chur -Fürst Wvl - Anfang dery- tägigenA»-demars zu Brandenburg/in Sachftnhausen zu¬
sammen / und ernennten den 19 . oaobr . unfern
Hertzog Fuder ich zum Römischen Kayser . Da
hingegen Peter von AichPalt Chur - Fürst zu
Mayntz / Balduin Graf von Lützelburg Chur-
Fürst zu Trier - Johannes von Lützelöurg Königin Böhmen / Johannes Hertzog zu Lauenburg/als Chur - Fürst zu Sachse » / und die Gesandten
Chur -Fürst Woldemars zu Brandenburg / den
Tag darauf / nrmlich den 20 . O&obr . zu Franck-
fnu meßrgedachten Hertzog Ludwig aus Ober-
Bayern zum Kayser erwählten . Friderick stun¬de mit einer Anzahl Krieges Volcks bev Franck-
furt/und begab sich nach vollzogener Wahl mit
ferner Parthry nacher Hrydelberg / und von dar
uachrr Bon « / allwo er noch in selbigen Jahr/nrmlich den 15 . November , gecrönet wurde.
Ludwig aber fttzete sich bey Oppenheim , und
ließ sich den 6 , Januarii 1315 . von dem Chur-
Fmsten ru Mayntz zu Aachen crönen.

Weil nun solcher Gestalt kein Tdcil dem an-
d " " N nachgeden wolte - noch konnte ; so kam es
zum Krieg ; Welcher dann 8 . Jahr lar 'g mit
zweiffelhafften Glück fortgesetzrt wurde , bißendlich die An . 1322 . bey Mühldorff in Bayern

dacht des Heil . Taverii.
Den 3 . Rorate in alleKirche um 6,in Frauen -Clöstern aber um 7.

Uhr . It . Fest in allen Kirche sJ.
Den 4 . Patroc . bey St . Darbara

mit einerOctav,u . das Fest selb-
sten im6olle ^ io8 . Z. Item beySt . Stephan , u. Profeß -Hauß.Den 6 . Patrocioiu bey St . Ricv-
la,in der SeizcrhoftCapell,und
im Freychofauf der Landstraß.Den Z .Hohes ^ st in attenKirche,
sonderl . bey St . Steph . Beyn
PP .Francrsc . dregantzeOctav.

Den y . Titular -Fest der Bruder¬
schafft des H . Johannis Nepo-
muceni bey Sr . Stephan . Jte
Kirchrveyh beyn PP . Francisc.Den io . Schluß der Laveriani-
scheu Andacht in denKirche SJ.

Den 16 . Bey St . Michael und
Cchetanern , fangt die 9-tägigeAndacht an , von Erwartungder GeburtIEsu Christi.

Den 21. Patroc . in Gundel -Hof . -
Dep. 24 . In alle Kirchen uni Mit¬

ternacht Metten , und bey den
PP . Capncinern in der Stadtdas 4O-stnndige Gebetk.

Den 25 . Grosses Fest in allen Kir¬
chen,sonderl . beySt .Strphan.

und sich so
' cher Gestalt auf dem

Teutschcn Kayser - Thron
brvestlgtc.

^ ünsisriZessIahr sc ^eliebrs (Böttl ) : fyuvsndie weitere Fdrrse ^mrZ.

Den 31 . wird Abends rmProfeß - '
Hauß ? einetöle'NNe Danck-
sagung GOtt dern Mrnächti - !
gen mir Predig undD - Ueuml&»d . gehalken,wegen g !ücklich
geendigte Jahr ; weffenSchluß ^
und Anfang des Neuen, der 1
Verlegerdieses Crackauer -Ca- ,lenders denen Liebhabern re ^, speckive glückselig zu seyn , !Des i von Hertzen anwünschct . !
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